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I Schriftlicher Teil

Prifungsinhalt: Ubersetzung
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2 Vokabeln
Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

2 Vokabeln

Hier sind die Vokabeln von Lektion 1 bis 30 des Lehrmittels ,MEDIAS IN RES“ auf Quizlet. Weitere
Informationen zu den Links sind im Literaturverzeichnis zu finden.
Hier ist die ,,Encyclopaedia latinus (in der Mini-Enzyklopédie) fur dieses Niveau.
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3 Allgemeines
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3 Allgemeines

3.1 Einfiihrung

Es gibt im Lateinischen keine Artikel:

discipulus = der / ein Schiiler
discipula = die / eine Schiilerin

Personliche Filirworter werden oft nicht geschrieben:

sedet = er / sie / es sitzt
sedent = sie sitzen

Unter den ménnlichen Nomina der o-Deklination gibt es nicht nur solche auf -us, sondern auch
einige auf -er:

magister = der Lehrer
puer = der Bub

Auch unter den Adjektiva haben einige in der ménnlichen Form die Endung -er statt -us:
pulcher (m.), pulchra (f.), pulchrum (n.)

Abgesehen vom Nominativ Singular deklinieren diese Worter so wie die iibrigen Worter der o-
Deklination.

3.2 Nomina (Namenworter)

Lateinische Nomina (vgl. Substantiva) werden nach ihrer Nominativendung in verschiedene De-
klinationsklassen eingeteilt. Praktischerweise kann man aus der Deklinationsklasse meistens das
Geschlecht des Wortes ableiten.

3.3 Adjektiva (Eigenschaftsworter)

Lateinische Adjektiva passen sich an die Nomina, auf die sie sich beziehen, in Fall, Zahl und Ge-
schlecht an:

discipulus bonus = der gute Schiiler
discipula bona = die gute Schiilerin

pensum magnum = die grosse Aufgabe

3.4 Verben (Zeitworter)

Lateinische Verba bestehen aus Stamm und Personalendung. Der Endlaut des Stammes bestimmt,
zu welcher Konjugationsklasse das Verbum gehort.
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4 Deklination
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4 Deklination

4.1 Kasus 1

4.1.1 a- / o-Deklination

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. -us -i -0 -um -el -0
m.
PI. -i -orum -is -0s -i! -is
; Sg. -a -ae -ae -am -al -a
PI. -ae -arum -is -as -ae! -is
Sg. -um -i -0 -um -um! -0
n.
PI. -a -orum -is -a -al -is

Tabelle 4.1.1: Allgemeine Endungen der a-/o-Deklination

4.1.2 Dritte Deklination I (Konsonantenstimime)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ

Sg. -- -is -i -em - -l (cum) ... -e
m.

PI. -es -um -ibus -es -es! (cum) ... -ibus
; Sg. -- -is -i -em - -l -e

' PI. -es -um -ibus -es -es! -ibus

Sg. -- -is -i -en -en! -e
n.

PI. -a -um -ibus -a -al -ibus

Tabelle 4.1.2: Allgemeine Endungen der Konsonantenstdmme der 3.Deklination

4.1.3 Dritte Deklination IT (Misch- und i-Stamme)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
£ | Sg. -- -is -i -em --l -e
M. P -es -ium -ibus -es -es! -ibus
i | Sag -1 -is -i -im -l -i
. Pl. -es -ium -ibus -es -es! -ibus
n. | Sa. - -l -is -i -e - -l -i
LoplL -ia -ium -ibus -ia -ial -ibus

Tabelle 4.1.3: Allgemeine Endungen der Misch- und i-Stdmme der 3.Deklination

Rosshan Ravinthrarasa Seite 9



4.1 Kasus 1
Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

4.1.4 Zusammenfassung: Unterschiede in der 3.Deklination

Akk. Sg. m. / f. Abl. Sg. Nom. / Akk. Pl. n Gen. Pl. n.
Konsonantenstamme -em -e -a -um
Mischstamme -em -e - -ium
i-Stamme -im - -ia -ium

Tabelle 4.1.4: Unterschiede in der 3.Deklination

4.1.5 Geschlechtsregeln 3.Deklination

Konsonantenstadmme:
e m. | -er / -eris, -or / -oris, -0 / oris
o f.|-as / -atis, -us / -utis, -x / -gis / -cis, -0 / -onis / -inis
e n.|-us / -oris / -eris, -men / -minis

Mischstdmme:

o f.

— navis, -is (— Nom. = Gen.; Gleichsilbler)

— urbs, pars (— Endung mit zwei oder mehr Konsonanten)
i-Stdmme:
o f.| turris, sitis, vis

o n. | Worter auf -e und -al

4.1.6 e- / u-Deklination

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
m. | Sg. -us -us -ui -um -us! -u
u- PI. -us -uum -ibus -us -us! -ibus
£ | Sg. -es -ei -ei -em -es! -e
e | Pl -es -erum -ebus -es -es! -ebus
n. | Sg. -u -us -u -u -u! -u
u- PI. -ua -uum -ibus -ua -ua! -ibus

Tabelle 4.1.5: Allgemeine Endungen der e-/u-Deklination
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4.2 Kasus 11
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4.2 Kasus II
4.2.1 Dativ des Besitzers (Dativus possessivus)

Eine Eigenheit des Lateinischen ist der Dativ des Besitzers. Ihn darf man nicht wortlich tiberset-
zen, sondern man muss ihn zu einem ,haben“-Satz umformen:

Rhea Silviae duo filii sunt. = Der Rhea Silvia sind zwei S6hne. = Rhea Silvia hat zwei Sohne.

Mihi amica pulchra est. = Mir ist eine hiibsche Freundin. = Ich habe eine hiibsche Freundin.

4.2.2 Dativ des Interesses (Dativus commodi)

Wenn ein Dativ ausdriickt, wofiir oder fiir wen etwas geschieht, wird er mit ,fir“ ibersetzt:
Fugere Petro difficile non erat. = Zu fliichten war fiir Petrus nicht schwer.

Non scholae, sed wvitae discimus. = Nicht fir die Schule, sondern fiirs Leben lernen wird.

4.2.3 Mittelsablativ (Ablativus instrumenti)

Der Ablativ steht im Lateinischen nicht nur nach bestimmten Prépositionen, sondern auch auf
bestimmte Fragen. Die haufigste lautet ,womit?“ und ,,wodurch?*. Ein solcher Ablativ heisst Mit-
telsablativ, da er das Mittel angibt, mithilfe dessen etwas gemacht wird. — Ubersetzung: ,mit*,
,durch:

Romulus Remum gladio necat. = Romulus tétet Remus mit dem Schwert.

4.2.4 Zeitablativ (Ablativus temporis) / Akkusativ der Zeitstrecke

o Bei Zeitbegriffen (,,Tag“, ,Monat*, ,Jahr“ etc.) steht auf die Frage ,wann?“ der Zeitablativ
ohne Préposition:

hora prima iterum in castris sunt = in der ersten Stunde sind wieder im Lager

secundo anno = im zweiten Jahr

o Dagegen steht auf die Frage ,wie lange?* der Akkusativ:

tres horas equitant = sie reiten drei Stunden (lang)

4.2.5 Ablativ der Trennung (Ablativus separationis)

Es steht auf die Frage ,,wovon?“ und wird dementsprechend mit ,von“ iibersetzt:

timore liberare = von der Furcht befreien
urbe prohibere = von der Stadt fernhalten

4.2.6 Ablativ der Eigenschaft (Ablativus qualitatis)

Es gibt die Eigenschaft einer Person an. Erstiibersetzung: von, oft aber auch frei:

vir summa virtute = ein Mann von hochster Tapferkeit / ein sehr tapferer Mann
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4.2.7 Vergleichsablativ (Ablativus comparationis)

Der Vergleich wird entweder durch ,quam* oder durch den (meist vor dem Komparativ stehenden)
Vergleichsablativ ausgedriickt:

Hic miles est fortior quam ille. = Hic miles illo fortior est. = Dieser Soldat ist tapferer als jener.

4.2.8 Losgeloster Ablativ (Ablativus absolutus)(Abl. abs)
Der Ablativus absolutus (Abl. abs., losgeloster Ablativ) besteht. ..

1. ...aus einem Nomen oder Pronomen im Ablativ und. ..
2. ...einem damit iibereingestimmten Partizip (Présens od. Perfekt).

Diese Wortgruppe darf nicht wortlich tibersetzt werden, sondern muss zu einem Gliedsatz (meist
einem Temporalsatz) umgeformt werden. Dabei gelten folgende Faustregel:
o Partizip Prasens (PPA): gleichzeitig (+ aktiv) - ,wihrend*
Constantino ipso pugnante Maxentius Romam relinquere metuit.

= Waihrend Konstantin selbst kdmpfte, scheute sich Mexentius, Rom zu verlassen.

o Partizip Perfekt (PPP): vorzeitig (+ passiv) - ,nachdem*
Ponte interrupto Maxentius Tiberim transire non potuit.

= Nachdem die Briicke eingerissen worden war, konnte Maxentius den Tiber nicht iiberque-
ren.

4.2.9 Zusammenfassung: Participium coniunctum und Ablativus absolutus

Partificium coniunctum Ablativus absolutus
besteht aus Nomen + Partizip
steht im 1. bis 6. Fall 6. Fall
Erstiibersetzung der/ die / das (Relativsatz) wahrend (PPA), nachdem (PPP)
- "als" temporal
Weitere Ubersetzungs- "weil" kausal
moglichkeiten "obwohl" konzessiv

"wenn" konditional

Tabelle 4.2.1: Zusammenfassung von ,,Participium coniunctum*® und ,,Ablativus absolutus®

4.2.10 Genitiv der Eigenschaft (Genetivus qualitatis)

Er gibt die Eigenschaft einer Person oder Sache an. Er wird auch so wie der Ablativus qualitatis
iibersetzt: mit ,von“ oder frei (d.h. mit einem Adjektiv):

taurus summae pulchritudinis = ein Stier von hochster Schonheit = ein sehr schéner Stier
puer decem annorum = ein Bub von zehn Jahren = ein zehnjihriger Junge

miles magnae virtutis = ein Soldat von grosser Tapferkeit = in sehr tapferer Soldat
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4.2.11 Teilungsgenitiv (Genetivus partitivus) / Genitiv des Ganzen (Genetivus to-
tius)

Er steht nach Pronomina und Mengenangaben und gibt eine Gesamtheit an, aus der eine Teil
hervorgehoben wird.

quis vestrum? = wer von euch?
multi nostrum = viele von uns
quid novi? = Was des Neuen / Was (gibt es) Neues?

multum auri = viel des Goldes / viel Gold

4.2.12 Objektsgenitiv (Genetivus obiectivus)

Wenn bei einer wortlichen Ubersetzung eines lateinischen Genitivs kein Sinn ergibt, muss es mit-
hilfe einer passenden Préaposition iibersetzt werden. Wenn dies geschieht, ist hier die Rede vom
»Genitivus objectivus®. (Wenn nicht heisst der Genitiv ,Genetivus subiectivus®.)

die Angst der Romer — die Romer fiirchten sich (GS)
die Angst vor den Rémern — man fiirchtet die Romer (GO)

Welcher der beiden Ubersetzungen die richtige ist, ergibt sich nur aus dem Zusammenhang. Insge-
samt kommt der ,,Genitivus obiectivus* aber wesentlich seltener vor als der ,,Genitivus subiejtivus®.

4.2.13 Doppelter Akkusativ

Manche Verben dndern ihre Bedeutung, wenn sie mit zwei Akkusativen verbunden sind:

o putare (glauben) + doppelter Akkusativ = halten ... fiir

Te amicum bonum puto. = Ich halte dich fiir einen guten Freund.

o dicere (sagen) + doppelter Akkusativ = nennen

Quintus Tuliam amicam dicit. = Quintus nennt Julia eine Freundin.

o vocare (rufen) + doppelter Akkusativ = nennen

Tulia Quintum puerum stultum vocat. = Julia nennt Quintus einen Dummkopf.

4.3 Varia
4.3.1 Gerund

Das Gerund erkennt man an der Buchstabengruppe -nd-. Je nachdem, ob das Gerund mit einem
Nomen iibereingestimmt ist oder nicht, spricht man von Gerundium oder Gerundivum:

o nicht {ibereingestimmt (= Nomen) — Gerundium

o {ibereingestimmt (= Adjektiv) — Gerundivum
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Gerundium (Nomen) Gerundivum (Adjektiv)
1.F. (legere = 'das Lesen'; 'zu lesen’)
a) legendi = des Lebens / zu lesen libri legendi = ein Buch zu lesen
2F. . — " ; = h
b) legendi causa = um zu lesen libri legendi causa = um ein Buch zu lesen

3.F. (im Dativ kommt das Gerund kaum vor)
4.F. ad legendum = um zu lesen ad librum legendum = um ein Buch zu lesen
6.F a) legendo = durch das Lesen libro legendo = durch das Lesen eines Buches

o b) in legendo = beim Lesen in libro legendo = beim Lesen eines Buches

Tabelle 4.3.1: Vergleiche zwischen Nomen und Adjektiv (bei Gerund)

4.3.2 Priadikatives Gerundiv (,,miissen“-Gerundivum)

Tritt ein Gerundiv kombiniert mit einer Form von esse auf, hat es eine ginzlich andere Bedeutung
als oben: Es driickt aus, dass etwas gemacht werden muss. Als Erstiibersetzung kann man aber,
so wie oben, den Infinitiv (zu) wihlen, danach den Satz zu einem ,missen“-Satz umformen:

e Mihi hic liber legendus est. = Mir ist dieses Buch zu lesen. — Ich muss dieses Buch lesen.
e Mihi legendum est. = Mir ist zu lesen. — Ich muss lesen.

e Mihi legendum non est. = Mir ist nicht zu lesen. — Ich darf nicht lesen.

4.4 Beispiele
4.4.1 Nomina / Adjektiva (a-/o-Deklination)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ

Sg. amicus amici amico amicum amice! amico

m PI. amici amicorum amicis amicos amicil amicis
Sg. amica amicae amicae amicam amical amica

" PI. amicae amicarum amicis amicas amicae! amicis
Sg. templum templi templo templum templum! templo
" PI. templa templorum templis templa templa! templis

Tabelle 4.4.1: Nomina der a-/o-Deklination

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ

Sg. bonus boni bono bonum bone! bono

- PI. boni bonorum bonis bonos boni! bonis
Sg. bona bonae bonae bonam bona! bona

k PI. bonae bonarum bonis bonas bonae! bonis
Sg. bonum boni bono bonum bonum! bono

" PI. bona bonorum bonis bona bona! bonis

Tabelle 4.4.2: Adjektiva der a-/o-Deklination
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4.4.2 Nomina / Adjektiva (3.Deklination)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. homo hominis homini hominem homo! cum homine
m PI. homines hominum hominibus homines homines! cum hominibus
; Sg. VOX vocis voci vocem vox! voce
- PI. voces vocum vocibus voces voces! vocibus
Sg. flumen fluminis flumini fluminen fluminen! flumine
" PI. flumina fluminum fluminibus flumina flumina! fluminibus
Tabelle 4.4.3: Nomina der 3.Deklination
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
£ Sg. navis navis navi navem navis! nave
M. PI naves navium navibus naves naves! navibus
£ | Sg. turris! turris turri turrim turris! turri
i PI. turres turrium turribus turres turres! turribus
n Sg. mare! maris mari mare mare! mari
I PI. maria marium maribus maria maria! maribus
Tabelle 4.4.4: Nomina der 3.Deklination
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. atrox atrocis atroci atrocem atrox atroci
m PI. atroces atrocium atrocibus atroces atroces atrocibus
‘ Sg. atrox atrocis atroci atrocem atrox atroci
' PI. atroces atrocium atrocibus atroces atroces atrocibus
Sg. atrox atrocis atroci atrox atrox atroci
" PI. atrocia atrocium atrocibus atrocia atrocia atrocibus

Tabelle 4.4.5: Adjektiva der 3.Deklination
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Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. fortis fortis forti fortem fortis forti
m.
PI. fortes fortium fortibus fortes fortes fortibus
; Sg. fortis fortis forti fortem fortis forti
' PI. fortes fortium fortibus fortes fortes fortibus
Sg. forte fortis forti forte forte forti
n.
PI. fortia fortium fortibus fortia fortia fortibus
Tabelle 4.4.6: Adjektiva der 3.Deklination
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. celer celeris celeri celerem celer celeri
m.
PI. celeres celerium celeribus celeres celeres celeribus
; Sg. celeris celeris celeri celerem celeris celeri
' PI. celeres celerium celeribus celeres celeres celeribus
Sg. celere celeris celeri celere celere celeri
n.
PI. celeria celerium celeribus celeria celeria celeribus
Tabelle 4.4.7: Adjektiva der 3.Deklination
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. clarior clarioris clariori clariorem clarior clariore
m.
PI. clariores clariorum clarioribus clariores clariores clarioribus
f Sg. clarior clarioris clariori clariorem clarior clariore
' PI. clariores clariorum clarioribus clariores clariores clarioribus
Sg. clarius clarioris clariori clarius clarius clariore
n.
PI. clariora clariorum clarioribus clariora clariora clarioribus
Tabelle 4.4.8: Adjektiva der 3.Deklination (Komparativ)
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. fortior fortioris fortiori fortiorem fortior fortiore
m.
PI. fortiores fortiorum fortioribus fortiores fortiores fortioribus
; Sg. fortior fortioris fortiori fortiorem fortior fortiore
. PI. fortiores fortiorum fortioribus fortiores fortiores fortioribus
Sg. fortius fortioris fortiori fortius fortius fortiore
n.
PI. fortiora fortiorum fortioribus fortiora fortiora fortioribus
Tabelle 4.4.9: Adjektiva der 3.Deklination (Komparativ)
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4.4.3 Nomina (e-/u-Deklination)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
m. | Sg. casus casus casui casum casus! casu
u- PI. casus casuum casibus casus casus! casibus
£ Sg. res rei rei rem res! re
e- PI. res rerum rebus res res! rebus
n. | Se. cornu cornus cornu cornu cornu! cornu
u- PI. cornua cornuum cornibus cornua cornua! cornibus

Tabelle 4.4.10: Nomina der e-/u-Deklination

4.4.4 Personliche Fiirworter (Personalpronomina)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Ablativ
Sg. ego mei mihi me a me mecum
1.P
PI. nos nostri nostrum nobis a nobis nobiscum
op Sg. tu tui tibi te ate tecum
' PI. VoS vestri vestrum vobis a vobis vobiscum
Sg. sui sibi se ase secum
3.P
PI. sui sibi ase secum

Tabelle 4.4.11: Personliche Furworter

4.4.5 Besitzanzeigende Fiirworter (Possessivpronomia)

Deklinieren wie Adjektiva:

1.Person 2.Person 3.Person
Sg. meus/a/um tuus/a/um suus/a/um
PI. noster/tra/trum vester/tra/trum suus/a/um

Tabelle 4.4.12: Besitzanzeigende Filirworter

4.4.6 Hinweisende Fiirworter (Demonstrativpronomina)

e is, ea, id“ wird auf drei Arten verwendet:

— als Demonstrativpronomen (— mit einem Nomen tibereingestimmt): dieser, diese, dieses
Videte eum taurum! = Seht diesen Stier!

— als Personalpronomen der 3.P. (— nicht {ibereingestimmt): er, sie, es
In monte boves regis sund: Duc eos ad litus!

= Auf dem Berg sind die Rinder des Konigs: Fiihre sie zur Kiiste
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— als Possessivpronomen (— nur in Genitivformen): dessen (eius, eorum) / deren (eius,
earum)
Mercurius lovem adiuvat et eius iussa conficit.
= Merkur hilft Jupiter und fiithrt dessen Befehlen aus.

e idem, eadem, idem* wird als ,derselbe, dieselbe, dasselbe“ verwendet.
e Jille, illa, illud“ wird als ,,jener, jene, jenes*“ verwendet.

e ipse, ipsa, ipsum® wird als ,,selbst* verwendet.

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. is eius ei eum is eo
m PI. ii eorum iis / eis eos ii iis / eis
Sg. ea eius ei eam ea ea
E PI. eae earum iis / eis eas eae iis / eis
Sg. id eius ei id id eo
" PI. ea eorum iis / eis ea ea iis / eis
Tabelle 4.4.13: Deklination: is, ea, id
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. idem eiusdem eidem eundem idem eodem
m PI. iidem eorundem iisdem eosdem iidem iisdem
Sg. eadem eiusdem eidem eandem eadem eadem
k PI. eaedem earundem iisdem easdem eaedem iisdem
Sg. idem eiusdem eidem idem idem eodem
" PI. eadem eorundem iisdem eadem eadem iisdem
Tabelle 4.4.14: Deklination: idem, eadem, idem
Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. ille illius illi illum ille illo
m Pl illi illorum illis illos illi illis
Sg. illa illius illi illam illa illa
i PI. illae illarum illis illas illae illis
Sg. illud illius illi illud illud illo
" PI. illa illorum illis illa illa illis

Tabelle 4.4.15: Deklination: ille, illa, illud
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Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. ipse ipsius ipsi ipsum ipse ipso
m PI. ipsi ipsorum ipsis ipsos ipsi ipsis
Sg. ipsa ipsius ipsi ipsam ipsa ipsa
k PI. ipsae ipsarum ipsis ipsas ipsae ipsis
Sg. ipsum ipsius ipsi ipsum ipsum ipso
" PI. ipsa ipsorum ipsis ipsa ipsa ipsis

Tabelle 4.4.16: Deklination: ipse, ipsa, ipsum

4.4.7 ,Wer?“ / ,Was?“ (,,Quis?* / ,,Quid?%)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
quis quis quem quis
cuius cui a/cum quo?
quid quid quid quid

Tabelle 4.4.17: Deklination: quis, quid

4.4.8 ,welcher / der“ / ,welche / die“ / ,,welches / das“ (,,qui“ / ,,quae* / ,,quod*)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. qui cuius cui quem qui quo

™ pL qui quorum quibus quos qui quibus
Sg. quae cuius cui quam quae qua

k PI. quae quarum quibus quas quae quibus
Sg. quod cuius cui quod quod quo

" PI. quae quorum quibus quae quae quibus

Tabelle 4.4.18: Deklination: qui, quae, quod
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4.4.9 ,dieser® / ,diese“ / ,dieses* (,,hic* / ,haec* / ,hoc*)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. hic huius huic hunc hic hoc
™ A hi horum his hoc hi his
Sg. haec huius huic hanc haec hac
k PI. haec harum his has haec his
Sg. hoc huius huic hoc hoc hoc
" PI. haec horum his haec haec his

Tabelle 4.4.19: Deklination: hic, haec, hoc
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5 Konjugation
5.1 Zeitformen
5.1.1 Stammformen
Priasens:
+ a-Konjugation
— Infinitiv auf -are (z.B.: laudare)
— Stamm auf -a (z.B.: lauda-)
o e-Konjugation

— Infinitiv auf -ere (z.B.: monere)
— 1.P. Sg. Présens mit e vor o (z.B.: moneo)

— Stamm auf -e (z.B.: mone-)
¢ konsonantische Konjugation

— Infinitiv auf -ere (z.B.: regere)
— 1.P. Sg. Présens mit Konsonant vor o (z.B.: rego)

— Stamm auf Konsonant (z.B.:reg-)

langvokalische i-Konjugation

— Infinitiv auf -ire (z.B.: audire)
— Stamm auf -i (z.B.: audi-)

o kurzvokalische i-Konjugation (Mischkonjugation)
— Infinitiv auf -ere (z.B.: capere)

— 1.P. Sg. Présens mit i vor o (z.B.: capio)
— Stamm auf -i (z.B.: capi-)
Perfekt:
e a-Konjugation
— v-Perfekt

— Perfektstamm endet auf -v

— z.B.: laudav-i
¢ e-Konjugation

— u-Perfekt
— Perfektstamm endet auf -u

— z.B.: manu-i
e konsonantische Konjugation

— unregelmaissige Perfektbildung
— Perfektformen sind extrem zu lernen

— z.B.: rex-i — regere / z.B.: dedi-i — dare

e langvokalische i-Konjugation
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— v-Perfekt
— Perfektstamm endet auf -v

— z.B.: audiv-i
o kurzvokalische i-Konjugation (Mischkonjugation)

— unregelmaissige Perfektbildung
— Perfektformen sind extra zu lernen

— z.B.: cep-i — capere / z.B.: rapu-i — rapere

5.1.2 Unterschied: Perfekt und Imperfekt

Lateinischer Imperfekt Lateinischer Perfekt

a) wiederholte Handlung

. . . ”
e ahE el b mk At b) lénger dauernde Handlung

einmalige Handlung (= Erzahlzeit)

Grafische Entsprechung Zeitdauer Zeitpunkt

Wiedergabe im Deutschen Préateritum Préateritum / Perfekt

Tabelle 5.1.1: Unterschied: Imperfekt und Perfekt
Beispiel:
Dormiebam (Imperfekt), subito magister me clamavit (Perfekt).

= Ich schlief, plotzlich rief mich der Lehre.

5.1.3 Ubersicht: die lateinische Zeitenbildung

Préasens Perfekt Imperfekt Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ
aktiv  passiv | aktiv  passiv | aktiv passiv | aktiv passiv | aktiv passiv | aktiv  passiv
1.P -0 -or -i sum | -bam | -bar | -eram | eram | -am -ar -ero ero
Sg. | 2.P -S ‘ -ris -isti es -bas | -baris ‘ -eras | eras -es -eris | -eris eris
3.P -t -tur -it est -bat | -batur | -erat erat -et -etur -erit erit
1P | -mus | -mur | -imus | sumus | -bamus | -bamur | -eramus | eramus | -emus | -emur | -erimus | erimus
Pl. | 2.P -tis -mini | -istis | estis | -batis | -bamini | -eratis | eratis | -etis | -emini | -eritis | eritis
3.P -nt -ntur | -erunt | sunt | -bant | -bantur | -erant | erant | -ent | -entur | -erint | erunt

Tabelle 5.1.2: Ubersicht der lateinischen Zeitenbildung (Indikativ)
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Préasens Perfekt Imperfekt Plusquamperfekt Futur |
Konjunktiv
aktiv  passiv | aktiv  passiv | aktiv passiv | aktiv  passiv | aktiv  passiv
1P | -am -ar -erim sim | --rem | --rer | -issem | essem | -bo -bor
Sg. | 2P | -as -aris | -eris sis --res | --reris | -isses | esses | -bis | -beris
3.P -at -atur | -erit sit --ret | -retur | -isset | esset | -bit -bitur

1.P | -amus | -amur | -erimus | Simus | -remus | --remur | -issemus | essemus | -bimus | -bimur
Pl. | 2P | -atis | -amini @ -eritis sitis —retis | -remini | -issetis | essetis | -bitis | -bimini

3.P | -ant | -antur | -erint sint --rent | -rentur | -issent | essent | -bunt | -buntur

Tabelle 5.1.3: Ubersicht der lateinischen Zeitenbildung (Konjunktiv)

5.2 Partizipien
5.2.1 Partizip Perfekt Passiv (PPP)
o Erkennungsmerkmal des PPP ist die Endsilbe -tus (-sus / -xus)

o Das PPP dekliniert wie ein Adjektiv der a-/o-Deklination und passt sich dem Geschlecht
und der Zahl des Nomen an mit des es {ibereingestimmt ist:

Gaius amatus est. / Iulia amata est. / Gaius es Quintus amati sunt.

e Das PPP ist passiv und vorzeitig. Es wird wie das deutsche Mittelwort der Vergangenheit
(Partizip II) iibersetzt:

amatus = geliebt (= einer, der geliebt worden ist)
Verwendung:
« als Adjektiv: Graeci inclusi = die eingeschlossenen Griechen
e als Nomen: inclusi = die Eingeschlossenen

o mit einer Form von esse zur Bildung der passiven Perfektstammformen:

Graeci inclusi sunt. = Die Griechen sind eingeschlossen worden.

5.2.2 Partizip Futur (PFA) / Infinitiv Futur aktiv

Im Lateinischen gibt es auch ein Partizip Futur. Es wird vom PPP gebildet, wobei die Endung
yus/a/um* durch ,urus/a/um* ersetzt wird:

amatus/a/um — amaturus/a/um
monitus/a/um — moniturus/a/um

missus/a/um — mussurus,/a/um

Verwendet wird das Partizip Futur vor allem in Kombination mit esse zur Bildung des Infini-
tiv Futur aktiv:

amaturum esse, moniturum esse, dicturum esse

Der Infinitiv Futur aktiv kommt fast nur im ACI vor. Wie beim Infinitiv Perfekt passiv muss
dabei die Endung des Partizips mit dem Subjektsakkusativ iibereingestimmt werden:

Quintus amicos mox venturos esse sperat.
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= Quintus hofft, dass die Freunde bald kommen werden.

Quintus amicas mox venturas esse sperat.
= Quintus hofft, dass die Freundinnen bald kommen werden.

5.2.3 Partizip Prisens aktiv (PPA)

Das Partizip Prasens (erstes Mittelwort) wird vom Prisensstamm gebildet und ist an der Silbe
-ns (Nom. Sg.) bzw. -nt- (iibrige Félle) zu erkennen. Es dekliniert wie die Mischstdmme: ebenso:

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
Sg. amans amantis amanti amantem amans amante

m PI. amantes amantium amantibus amantes amantes amantibus
Sg. amans amantis amanti amantem amans amante

k PI. amantes amantium amantibus amantes amantes amantibus
Sg. amans amantis amanti amans amans amante

" PI. amantia amantium amantibus amantia amantia amantibus

Tabelle 5.2.1: Konjugation: Partizip Présens aktiv

monens / -entis, ducens / -entis, audiens / -entis, capiens / -entis
PPA von ire: iens, euntis

Ubersetzung: Das Partizip Priisens ist aktiv und gleichzeitig:
amans = liebend (= einer, der liebt)

Verwendung:
« als Adjektiv: Christiani orantes = die betenden Christen
e als Nomen: orantes = die Betenden

e als Participium coniunctum: siehe Kapitel

5.2.4 Verbundenes Partizip (Participium coniunctum)(PC)

Unter dem Participium coniunctum (verbundenes Partizip) versteht man ein Partizip, das. ..
e ...mit einem Nomen iibereingestimmt ist und. ..

o ...nicht unmittelbar neben diesem Nomen steht, sondern eine Sperrung (Klammer) bildet.

Da die wortliche Ubersetzung in solchen Fillen meist nicht wirklich deutsch klingt, muss man eine
solche Sperrung auflésen, und zwar am besten in einen Relativsatz:

Chirstiani ad deum suum orantes e periculis servati sunt.
= Die Christen, zu ihrem Gott betend, wurden aus Gefahren gerettet.

= Die Christen, die zu ihrem Gott beteten, wurden aus Gefahren gerettet.
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Merkmal Eigenschaften Beispiel
Partizip Prasens (PPA) -ns / -ntis (3.Dekl.) aktiv + gleichzeitig amans = einer, der liebt

amatus/a/um = einer, der
geliebt worden ist
amaturus/a/um = einer,
der lieben wird

Partizip Perfekt (PPP) -tus / -sus (a/o-Dekl.) passiv + vorzeitig

Partizip Futur (PFA) -urus (a/o-Dekl.) aktiv + nachzeitig

Tabelle 5.2.2: Ubersicht: Partizipien

5.2.5 Ubersicht: Partizipien
Bei der Ubersetzung von Sperrungen muss die Art des Partizips beachtet werden:
o PPA (— gleichzeitig): Im Relativsatz steht dieselbe Zeit wie im tibergeordneten Satz
o PPP (— vorzeitig): Die Zeit im Relativsatz liegt eine Zeitstufe vor der Zeit im iibergeord-

neten Satz.

Romani ab hostibus inclusi (PPP) magno in periculo erant. (Imperfekt)

= Die Romer, die von den Feinden eingeschlossen worden waren (Plusquamperfekt), befan-
den sich in grosser Gefahr.

o PFA (— nachzeitig): Das Futurpartizip kommt nur selten als PC vor, es bezeichnet dann
den Zweck einer Handlung (finale Bedeutung) und wird mit ,um zu...* iibersetzt:

Marcus Aurelius Danuvium transiit Germanos victurus.

= Mark Aurel iiberquerte die Donau, um die Germanen zu besiegen.

5.3 Infinitiv
5.3.1 Nennform (Infinitiv)

7.B.: Der Infinitiv Présens aktiv ist an der Endung -re zu erkennen.

5.3.2 Infinitiv Prasens passiv

Der Infinitiv Présens passiv endet bei der a-, e- und i-Konjugation auf -ri, bei den tibrigen auf -i:
« a-Konjugation

— amars?

— geliebt zu werden
e e-Konjugation

— monert

— ermahnt zu werden
e konsonantische Konjugation
— mii¢

— geschickt zu werden
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¢ i-Konjugation

— audirs

— gehort zu werden
e Mischkonjugation

— capi?

— gefangen zu werden

5.3.3 Infinitiv Perfekt
Die Perfektinfinitive werden vom Perfektstamm gebildet:
o Infinitiv Perfekt aktiv: aktiver Perfektstamm + -isse

o Infinitiv Perfekt passiv: passiver Perfektstamm (PPP) + esse

Infinitiv Perfekt aktiv Infinitiv Perfekt passiv
a-Koniugation amav-isse amatum esse
jug geliebt (zu) haben geliebt worden (zu) sein
e-Koniuaation monu-isse monitum esse
jug ermahnt (zu) haben ermahnt worden (zu) sein
. . . mis-isse missum esse
Kensenantischeionjupation geschickt (zu) haben geschickt worden (zu) sein
i-Koniugation audiv-isse auditum esse
jug gehort (zu) haben gehort worden (zu) sein
. . . cep-isse captum esse
BB gefangen (zu) haben gefangen worden (zu) sein

Tabelle 5.3.1: Ubersicht: Infinitiv Perfekt aktiv und passiv

5.3.4 Ubersicht: Infinitive

a-Konj. e-Konj. kons. Konj. i-Konj. Mischkonj.
akt. amare monere mittere audire capere
Pr pas. amari moneri mitti audiri capi
akt. amavisse monuisse misisse audivisse capisse
Pt pas. amatum esse monitum esse missum esse auditum esse captum esse
Ft. akt. | amaturum esse  moniturum esse missurum esse auditurum esse capturum esse

Tabelle 5.3.2: Ubersicht: Infinitive

5.4 Varia
5.4.1 Deponentia

Deponentia sind Verba mit passiver Form, aber aktiver Bedeutung. Der Name Deponentia kommt
vom Verbum ,deponere” (ablegen), da man meinte, diese Worter hitten ihre aktiven Formen (bzw.
passiven Bedeutungen) abgelegt. Entstanden sind Deponentia aus dem sogenannten ,Medium®,
einem Mittelding zwischen Aktiv und Passiv.
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Sonstige Formen:

Infinitiv Présens | loquéi — (zu) sprechebn

Infinitiv Perfekt | locutum esse — gesprochen (zu) haben
Infinitiv Futur | locuturum esse — sprechen werden
Partizip Présens | loquens, -entis — sprechend

Partizip Perfekt | locutus/a/um — gesprochen habend
Partizip Futur | locuturus/a/um — sprechen werdend
Imperativ Singular | loquere! — Sprich!

Imperativ Plural | loquimini! — Sprecht!

5.5 Beispiele

5.5.1 Weitere Konjugationen

Présens Perfekt Imperfekt
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv

Sg. 1.P amo amor amavi amatus sum amabam amabar
2.P amas amaris amavisti amatus es amabas amabaris
3.P amat amatur amavit amatus est amabat amabatur

PI. 1.P amamus amamur amavimus amati sumus amabamus amabamur
2.P amatis amamini amavistis amati estis amabatis amabamini
3.P amant amantur amaverunt amati sunt amabant amabantur

Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv

Sg. 1.P amaveram amatus eram amabo amabor amavero amatus ero
2.P amaveras amatus eras amabis amaberis amaveris amatus eris
3.P amaverat amatus erat amabit amabitur amaverit amatus erit

PI. 1.P | amaveramus | amati eramus amabimus amabimur amaverimus | amati erimus
2.P amaveratis amati eratis amabitis amabimini amaveritis amati eritis
3.P amaverant amati erant amabunt amabuntur amaverint amati erunt

Tabelle 5.5.1: Konjugation: amare (Indikativ)
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Préasens Perfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P amem amer amaverim amatus sim
2.P ames ameris amaveris amatus sis
3.P amet ametur amaverit amatus sit
PI. 1.P amemus amemur amaverimus amati simus
2.P ametis amemini amaveritis amati sitis
3.P ament amentur amaverint amati sint
Imperfekt Plusquamperfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P amarem amarer amavissem amatus essem
2.P amares amareris amavisses amatus esses
3.P amaret amaretur amavisset amatus esset
PI. 1.P amaremus amaremur amavissemus amati essemus
2.P amaretis amaremini amavissetis amati essetis
3.P amarent amarentur amavissent amati essent
Tabelle 5.5.2: Konjugation: amare (Konjunktiv)
Présens Perfekt Imperfekt
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P moneo moneor monui monitus sum monebam monebar
2.P mones moneris monuisti monitus es monebas monebaris
3.P monet monetur monuit monitus est monebat monebatur
PI. 1.P monemus monemur monuimus moniti sumus | monebamus monebamur
2.P monetis monemini monuistis moniti estis monebatis monebamini
3.P monent monentur monuerunt moniti sunt monebant monebantur
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. | 1p monueram monitus eram monebo monebor monuero monitus ero
2.P monueras monitus eras monebis moneberis monueris monitus eris
3.P monuerat monitus erat monebit monebitur monuerit monitus erit
PI. 1.P | monueramus | moniti eramus monebimus monebimur monuerimus | moniti erimus
2P monueratis moniti eratis monebitis monebimini monueritis moniti eritis
3.P monuerant moniti erant monebunt monebuntur monuerint moniti erunt
Tabelle 5.5.3: Konjugation: monere (Indikativ)
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Préasens Perfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg.  1p moneam monear monuerim monitus sim
2.P moneas monearis monueris monitus sis
3.P moneat moneatur monuerit monitus sit
PI. 1.P moneamus moneamur monuerimus moniti simus
2.P moneatis moneamini monueritis moniti sitis
3.P moneant moneantur monuerint moniti sint
Imperfekt Plusquamperfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg.  1p monerem monerer monuissem monitus essem
2.P moneres monereris monuisses monitus esses
3.P moneret moneretur monuisset monitus esset
PI. 1.P moneremus moneremur monuissemus moniti essemus
2.P moneretis moneremini monuissetis moniti essetis
3.P monerent monerentur monuissent moniti essent
Tabelle 5.5.4: Konjugation: monere (Konjunktiv)
Présens Perfekt Imperfekt
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P mitto mittor misi missus sum mittebam mittebar
2.P mittis mitteris misisti missus es ‘ mittebas mittebaris
3.P mittit mittitur misit missus est mittebat mittebatur
PI. 1.P mittimus mittimur misimus missi sumus ‘ mittebamus mittebamur
2.P mittitis mittimini misistis missi estis mittebatis mittebamini
3.P mittunt mittuntur miserunt missi sunt ’ mittebant mittebantur
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. | 1p miseram missus eram mittam mittar misero missus ero
2.P miseras missus eras mittes mitteris miseris missus eris
3.P miserat missus erat mittet mittetur miserit missus erit
PI. 1.P miseramus missi eramus mittemus mittemur miserimus missi erimus
2.P miseratis missi eratis mittetis mittemini miseritis missi eritis
3.P miserant missi erant mittent mittentur miserint missi erunt

Tabelle 5.5.5: Konjugation: mittere (Indikativ)
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Présens Perfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P mittam mittar miserim missus sim
2.P mittas mittaris miseris missus sis
3.P mittat mittatur miserit missus sit
PI. 1.P mittamus mittamur miserimus missi simus
2.P mittatis mittamini miseritis missi sitis
3.P mittant mittantur miserint missi sint
Imperfekt Plusquamperfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. | 1p mitterem mitterer misissem missus essem
2.P mitteres mittereris misisses missus esses
3.P mitteret mitteretur misisset missus esset
Pl qp mitteremus mitteremur misissemus missi essemus
2.P mitteretis mitteremini misissetis missi essetis
3.P mitterent mitterentur misissent missi essent
Tabelle 5.5.6: Konjugation: mittere (Konjunktiv)
Présens Perfekt Imperfekt
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P capio capior cepi captus sum capiebam capiebar
2.P capis caperis cepisti captus es capiebas capiebaris
3.P capit capitur cepit captus est capiebat capiebatur
PI. 1.P capimus capimur cepimus capti sumus capiebamus capiebamur
2.P capitis capimini cepistis capti estis capiebatis capiebamini
3.P capiunt capiuntur ceperunt capti sunt capiebant capiebantur
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg- | 1p ceperam captus eram capiam capiar cepero captus ero
2.P ceperas captus eras capies capieris ceperis captus eris
3.P ceperat captus erat capiet capietur ceperit captus erit
PI. 1.P ceperamus capti eramus capiemus ‘ capiemur ceperimus capti erimus
2.P ceperatis capti eratis capietis capiemini ceperitis capti eritis
3.P ceperant capti erant capient ‘ capientur ceperint capti erunt

Tabelle 5.5.7: Konjugation: capere (Indikativ)
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Prédsens Perfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. | 1p capiam capiar ceperim captus sim
2.P capias capiaris ceperis captus sis
3.P capiat capiatur ceperit captus sit
PI. 1.P capiamus capiamur ceperimus capti simus
2.P capiatis capiamini ceperitis capti sitis
3.P capiant capiantur ceperint capti sint
Imperfekt Plusquamperfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P caperem caperer cepissem captus essem
2.P caperes capereris cepisses captus esses
3.P caperet caperetur cepisset captus esset
PI. 1.P caperemus caperemur ‘ cepissemus capti essemus
2.P caperetis caperemini cepissetis capti essetis
3.P caperent caperentur ‘ cepissent capti essent
Tabelle 5.5.8: Konjugation: capere (Konjunktiv)
Présens Perfekt Imperfekt
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. 1.P . audio audior audivi auditus sum audiebam audiebar
2P audis audiris audivisti auditus es audiebas audiebaris
3.P audit auditur audivit auditus est audiebat audiebatur
PI. 1.P audimus audimur audivimus auditi sumus | audiebamus audiebamur
2P auditis audimini audivistis auditi estis audiebatis audiebamini
3.P audiunt audiuntur audiverunt auditi sunt audiebant audiebantur
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ
aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv
Sg. | 1p audiveram auditus eram audiam audiar audivero auditus ero
2P audiveras auditus eras audies audieris audiveris auditus eris
3.P audiverat auditus erat audiet audietur audiverit auditus erit
PI. 1.P | audiveramus | auditi eramus audiemus audiemur audiverimus auditi erimus
2.P audiveratis auditi eratis audietis audiemini audiveritis auditi eritis
3.P audiverant auditi erant audient audientur audiverint auditi erunt
Tabelle 5.5.9: Konjugation: audire (Indikativ)
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Présens Perfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg- 1P audiam audiar audiverim auditus sim
2P audias audiaris audiveris auditus sis
3.P audiat audiatur audiverit auditus sit
PI. 1.P audiamus audiamur audiverimus auditi simus
2P audiatis audiamini audiveritis auditi sitis
3.P audiant audiantur audiverint auditi sint
Imperfekt Plusquamperfekt
Konjunktiv
aktiv passiv aktiv passiv
Sg. | 1p audirem audirer audivissem auditus essem
2P audires audireris audivisses auditus esses
3.P audiret audiretur audivisset auditus esset
PI. 1.P audiremus audiremur audivissemus auditi essemus
2P audiretis audiremini audivissetis auditi essetis
3.P audirent audirentur audivissent auditi essent
Tabelle 5.5.10: Konjugation: audire (Konjunktiv)
5.5.2 Unregelmaissige Verba

Prédsens Perfekt Imperfekt
Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv
Sg. 1.P sum sim fui fuerim eram essem
2P es sis fuisti fueris eras esses
3.P est sit fuit fuerit erat esset
PI. 1.P sumus simus fuimus fuerimus eramus essemus
2.P estis sitis fuistis fueritis eratis essetis
3.P sunt sint fuerunt fuerint erant essent
Plusquamperfekt Futur | Futur 1l
Indikativ Konjunktiv Indikativ Indikativ
Sg- | 1P fueram fuissem ero fuero
2P fueras fuisses eris fueris
3.P fuerat fuisset erit fuerit
PI. 1.P fueramus fuissemus erimus fuerimus
2P fueratis fuissetis eritis fueritis
3.P fuerant fuissent erunt fuerint

Tabelle 5.5.11: Konjugation: esse
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Prédsens Perfekt Imperfekt
Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv
Sg. 1.P fero feram tuli tulerim ferebam ferrem
2.P fers feras tulisti tuleris ferebas ferres
3.P fert ferat tulit tulerit ferebat ferret
PI. 1.P ferimus feramus tulimus tulerimus ferebamus ferremus
2P fertis feratis tulistis tuleritis ferebatis ferretis
3.P ferunt ferant tulerunt tulerint ferebant ferrent
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ Konjunktiv Indikativ Indikativ
Sg. | 1p tuleram tulissem feram tulero
2.P tuleras tulisses feres tuleris
3.P tulerat tulisset feret tulerit
PI. 1.P tuleramus tulissemus feremus tulerimus
2.P tuleratis tulissetis feretis tuleritis
3.P tulerant tulissent ferent tulerint
Tabelle 5.5.12: Konjugation: ferre
Prédsens Perfekt Imperfekt
Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv
Sg. 1.P eo eam i ierim ibam irem
2P is eas isti ieris ibas ires
3.P it eat iit ierint ibat iret
PI. 1.P imus eamus iimus ierimus ibamus iremus
2P itis eatis istis ieritis ibatis iretis
3.P eunt eant ierunt ierint ibant irent
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ Konjunktiv Indikativ Indikativ
Sg- | 1P ieram issem ibo ivero
2P ieras isses ibis iveris
3.P ierat isset ibit iverit
PI. 1.P ieramus issemus ibimus iverimus
2P ieratis issetis ibitis iveritis
3.P ierant issent ibunt iverint
Tabelle 5.5.13: Konjugation: ire
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Préasens Perfekt Imperfekt
Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv
Sg. 1.P possum possim potui potuerim poteram possem
2.P potes possis potuisti potueris poteras posses
3.P potest possit potuit potuerit poterat posset
Pl. 1.P possumus possimus potuimus potuerimus poteramus possemus
2.P potestis possitis potuistis potueritis poteratis possetis
3.P possunt possint potuerunt potuerint poterant possent
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ Konjunktiv Indikativ Indikativ
Sg. 1.P potueram potuissem potero potuero
2P potueras potuisses poteris potueris
3.P potuerat potuisset poterit potuerit
PI. 1.P | potueramus potuissemus poterimus potuerimus
2P potueratis potuissetis poteritis potueritis
3.P potuerant potuissent poterunt potuerint
Tabelle 5.5.14: Konjugation: posse
Préasens Perfekt Imperfekt
Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv Indikativ Konjunktiv
Sg. 1P volo velim volui voluerim volebam vellem
2.P vis velis voluisti volueris volebas velles
3.P vult velit voluit voluerit volebat vellet
PI. 1P volumus velimus voluimus voluerimus volebamus vellemus
2P vultis velitis voluistis volueritis volebatis velletis
3.P volunt velint voluerunt voluerint volebant vellent
Plusquamperfekt Futur | Futur Il
Indikativ Konjunktiv Indikativ Indikativ
Sg- | 1p volueram voluissem volam voluero
2.P volueras voluisses voles volueris
3.P voluerat voluisset volet voluerit
PI. 1.P volueramus voluissemus volemus voluerimus
2.P volueratis voluissetis voletis volueritis
3.P voluerant voluissent volent voluerint

Tabelle 5.5.15: Konjugation: velle
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6 Steigerung

6.1 Komparationen

6.1.1 Mehrstufe (Komparativ)
Bildung:

Wortstamnd'| + -ior (m/f) / -ius (n)

Abwandlung:
Nach der 3.Deklination (wie Nomina der Konsonantenstdmme)

Ubersetzung:
1. Echter Komparativ
2. mit ,ziemlich“

3. mit ,allzu“ / ,zu“

6.1.2 Maeiststufe (Superlativ)
Bildung:
o Meistens / -issimus:
clarus/a/um — clarissimus/a/um
fortis/e — fortissimus/a/um

prudens/tis — prudentissimus/a/um

o Endung — Nom. Sg.m. = -er / -errimus:
pulcher/a/um — pulcherrimus/a/um

celer/is/e — celerrimus/a/um

o Endung — -illis / -illimus:
facilis/e — facillimus/a/um
difficilis/e — difficillimus/a/um

Ubersetzung:
1. Echter Superlativ

2. mit ,sehr”

I'Wortstamm = Gen. Sg. ohne Endung -i bzw. -is
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6.2 Beispiele
6.2.1 Umstandsworter (Adverbia)
o Adjektiva bestimmen ein Nomen nédher: Miles fortis | pugnat. = Der tapfere Soldat | kimpt.
o Adverbia bestimmen ein Verb néher: Miles | fortiter pugnat. = Der Soldat | kampft tapfer.
Bildung:

o Bildung in der Grundstufe (abhéngig von der Deklination des Adjektivs):

Adjektiva Adverbia
. certus, certa, certum — certe
AdJ. derajo-Dekl. = -6 pulcher, pulchra, pulchrum — pulchre
fortis, forte — fortiter

Adij. der 3.Dekl. — -iter atrox, atrocis — atrociter
celer, celeris, celere — celeriter

Adj. auf -ns — -nter prudens, prudentis — prudenter

Tabelle 6.2.1: Bildung der ,,Adjektiva® und ,,Adverbia“ in der Grundform

e Bildung im Komparativ: Stamm der Grundstufe + -ius

certius, pulchrius, fortius, atrocius, facilius etc.

e Bildung im Superlativ: Superlativstamm + -e

certissime, fortissime, atrocissime, pulcherrime, facillime etc.
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6.2.2 Unregelmaissige Steigerungen

Positiv
magnus/a/um
parvus/a/um
bonus/a/um
malus/a/um
multi/ae/a
multum
arduus/a/um
idoneus/a/um
dubius/a/um
antiquus
nobilis/e
vetus

magnificus/a/um

Komparativ
maior/maius
minor/minus
melior/melius
peior/peius
plures/plura
plus/pluris

magis arduus/a/um

magis idoneus/a/um

magis dubius/a/um
antiquior/ius
nobilior/ius
vetustior/ius

magnificentior/ius

Tabelle 6.2.2: Unregelmaissige Steigerung

Superlativ
maximus/a/um
minimus/a/um
optimus/a/um
pessimus/a/um

plurimi/ae/a

plurium
maxime arduus/a/um
maxime idoneus/a/um
maxime dubius/a/um
antiquissimus/a/um
nobilissimus/a/um
veterrimus/a/um

maghnificentissimus/a/um
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7 Satzbau - Theorie

7.1 Satzstruktur und Satzart
7.1.1 Relativsitze (beziigliche Gliedsdtze / Attributsitze)

Die hiufigste Verwendungsart von qui, quae, quod ist die als Relativpronomen (beziigliches Vor-
wort).

o Dieses bezieht sich in Zahl und Geschlecht auf ein (meist davor stehendes) Bezugswort.

e Der Fall richtet sich danach, wie man nach dem Pronomen im Gliedsatz fragt. Theseus
navem, in qua liberi sunt, ascendit. = Theseus besteigt das Schiff, in dem die Kinder sind.

in qua:

Zahl — Singular (wie navem)
Geschlecht — feminin (wie navem)
Fall — Ablativ — Wo sind die Kinder?

7.1.2 Beisatz (Apposition)

Wenn ein Nomen (od. Nom. + Adj.) ein anderes Nomen, das im selben Fall steht, néher erklért,
spricht man von einer ,, Apposition®.

urbs Roma — die Stadt Rom
Romam, urbem pulchram, petimus. — Wir besuchen die schéne Stadt Rom.

Beim Ubersetzen muss die Apposition im Fall an das vorangestellte Nomen angepasst werden.

7.1.3 Pradikativum

Unter einem ,Pradikativum® versteht man ein Nomen (oder Adjektive), das im selben Fall wie
ein anderes Nomen steht, aber nicht das Nomen, sondern das Pradikat ndher bestimmt. Es wird
mit ,als* ibersetzt:

Romani multos servos in patriam ducebant.
= Die Romer fiithrten viele Méanner als Sklaven in ihre Heimat.

Tulia prima venit. = Julia kam als Erste.

7.1.4 Relativer Anschluss
Steht qui, quae, quod am Satzbeginn, wird es (ausser Fragesitze!) nicht mit ,der, die, das“ oder

swelche/r/s“, sondern mit ,diese/r/s“ iibersetzt:

Vercingetorix a ceteris civitatibus auxilium petivit. Quae exercitum magnum miserunt.
= Vercingetorix bat die iibrigen Stdmme um Hilfe. Diese schickten ein grosses Heer.

7.2 Konjunktivische Sitze

7.2.1 Konjunktivische ut-Sitze

Der Konjunktiv hat in lateinischen Gliedsétzen eine génzlich andere Funktion als im Deutschen: Es
zeigt ndmlich an, welche Bedeutung das einleitende Bindewort hat. Wahrend ,,ut“ mit Indikativ
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die Bedeutungen ,wie“ oder ,als“ hat, kann es mit Konjunktiv drei verschiedene Bedeutungen
haben:

o dass (begehrendes ut) - Verneinung: ne (dass nicht)
Peto, ut ad me venias. = Ich bitte dich, dass du zu mir kommst (... zu mir zu kommen).
Petivi, ut ad me venires. = Ich bat dich, dass du zu mir komm(e)st (... zu mir zu kommen).

o damit (bezweckendes / finales ut) - Verneinung: ne (damit nicht)
Domi maneo, ut dormiam. = Ich bleibe zu Hause, damit ich schlafe (...um zu schlafen).
Domi mansi, ut dormirem. = Ich blieb zu Hause, damit ich schlief (... um zu schlafen).

o (so)dass (folgerndes / konsekutives ut) - Verneinung: ut non (,sodass nicht")
Dormis, ut me non audias. = Du schléfst, sodass du mich nicht horst.
Dormiebas, ut me non audires. = Du schliefst, sodass du mich nicht hortest.

7.2.2 Konjunktivische cum-Satze

Wie bei ,,ut“, zeigt auch beim Bindewort cum der Konjunktiv lediglich an, dass cum eine andere
als die gewohnte Bedeutung (cum + indikativ: wenn, sooft, als) hat. Dariiber hinaus kann man aus
der Art des Konjunktivs ablesen, welches Zeitverhéltnis der Gliedsatz zum Hauptsatz hat (Konj.
Présens und Imperfekt — gleichzeitig, Konj. Perfekt / Plgqpf. — vorzeitig):

o als, nachdem, wihrend (zeitlich / temporal)
Cum dormirem, de te somniabam. = Als / wihrend ich schlief, triumte ich von dir.
Cum dormivissem, pensa feci. = Nachdem ich geschlafen hatte, machte ich die Aufgaben.

o weil (begriindend / kausal)
Cum mihi placeas, tibi rosam dono. = Weil du mir geféllst, schenke ich dir eine Rose.
Cum mihi placeres, tibi rosam donavi. = Weil du mir gefielst, schenkte ich dir eine Rose.

o obwohl (einschrédnkend / konzessiv; oft im Hauptsatz mit tamen = dennoch!)
Cum te amarem, te (tamen) reliqui. = Obwohl ich dich liebte, habe ich dich (dennoch)
verlassen.
Cum te olim amaverim, nunc aliam puellam amo. = Obwohl ich dich einst geliebt habe, liebe
ich jetzt ein anderes Médchen.
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7.2.3 Konjunktiv im Hauptsatz

Im Gegensatz zum Konjunktiv im Gliedsatz (ut-Sétze, cum-Sétze, indirekte Fragesitze), wo der
Konjunktiv ein Zeitverhiltnis zum Ausdruck bringt, driickt der Konjunktiv im Hauptsatz einen

Wunsch, eine Moglichkeit oder eine Unmdoglichkeit aus. — Es muss daher iibersetzt werden!

Merkmal -a- (ausser a-Konjugation: -e-)
B Wunsch / Optativus:
Bedeutung u. Ubersetzung - soll, mége

- deutscher Konjunktiv 1

Aktiv: amem, moneam, mittam,
capiam, audiam

Passiv: amer, monear, mittar,
capiar, audiar

Audiatur et(iam) altera pars. = Es
soll / mége auch die andere Seite
gehort werden.

Konjunktiv Imperfekt im Hauptsatz

Infinitiv Présens aktiv vor der

Merkmal Endung

Unmadglichkeit / Irrealis Gegenwart:

Bedeutung u. Ubersetzung -  wirde
- deutscher Koinjunktiv 2

Aktiv: amarem, monerem,
mitterem etc.

Passiv: amarer, monerer, mitterer
etc.

Si ad me venires, gauderem. =
wenn du zu mir kdmest, wiirde ich
mich freuen.

Konjunktiv Perfekt im Hauptsatz

Merkmal Aktiv: -erim, -eris, ..., -erint
Hraue] Passiv: PPP + sim, sis, ..., sint
Verbot / Prohibitus (ne + Gen.):

Bedeutung u. Ubersetzung als verneinter Imperativ

Aktiv: amaverim, monuerim,
miserim etc.

Passiv: amatus/a sis, monitus/a
sim etc.

Ne me tetigeris! = Berlihre mich
nicht!

Konjunktiv Plusquamperfekt im Hauptsatz

Aktiv: -issem, -isses, ..., -issent
Passiv: PPP + essem, esses, ...

Merkmal

Unmadglichkeit / Irrealis der
Vergangenheit:

ware / hatte + Mittelwort der
Vergangenheit

Bedeutung u. Ubersetzung

Aktiv: amavissem, monuissem,
misissem etc.

Passiv: amatus/a essem,
monitus/a essem etc.

Si tacuisses, philosophus
mansisses. = Wenn du
geschwiegen hattest, warest du
ein Philosoph geblieben.

Tabelle 7.2.1: Konjunktiv im Hauptsatz

7.2.4 Ubersicht: Konjunktiviibersetzung

e Der lateinische Konjunktiv muss iibersetzt werden:

— in Hauptsétzen

— in Konditionalsétzen
e Der lateinische Konjunktiv kann iibersetzt werden:

— in ut-Sétzen (Ausnahme: Folge-ut; sodass)

— in indirekten Fragesdtzen
e Der lateinische Konjunktiv darf nicht iibersetzt werden:

— in cum-Satzen

— in Folge-ut-Sétzen (sodass)
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7.3 Varia
7.3.1 Indirekte Fragesatze

Indirekte Fragen unterscheiden sich von direkten dadurch, dass sie von einem anderen Verbum
abhingen. Im Lateinischen muss in indirekten Fragesédtzen der Konjunktiv stehen. Das wird durch
die sogenannte ,,Consecutio temporum® (Zeitfolge) geregelt:

Der iibergeordnete Satz Der untergeordnete Satz ist...

steht im...
gleichzeitig vorzeitig nachzeitig
Prasens, Futur Konj. Pras. Konj. Perfekt -urus sim (sis...)
Imperfekt, Perfekt Konj. Pras. Konj. Plusquamperfekt -urus essem (esses...)
Rogo te, quid facias. Ich frage dich, was du machst.
quid feceris. was du gemacht hast.
quid facturus/a sis. was du machen wirst.
Rogavi te, quid faceres. Ich fragte dich, was du machtest.
quid fecisses. was du gemacht hattest.
quid facturus/a esses. was du machen wirst.

Tabelle 7.3.1: Indirekte Fragesétze

7.3.2 Accusativus cum infinitivo (ACI)

Der ACI ist ein aus einem Akkusativ und einem Infinitiv bestehender Satzteil, der im Deutschen
meistens nicht wortlich iibersetzt werden kann, sondern zu einem ,dass-Satz“ umgeformt wird:

Legimus Ulizem ad speluncam pervenisse.
= Wir lesen Odysseus zu einer Hohle gekommen zu sein.
= Wir lesen, dass Odysseus zu einer Hohle gekommen ist.

Der lateinische Akkusativ wird im Deutschen zum Subjekt (Subjektsakkusativ) und der Infini-
tiv zum Pridikat des dass-Satzes: Der Infinitiv driickt im ACI keine bestimmte Zeit, sondern ein

lat. ACI: Subjektsakkusativ Infinitiv

dt. Gliedsatz dass + Nominativ Pradikat

Tabelle 7.3.2: Satzstellung im ACI-Satz

Zeitverhiltnis aus: Bei der Ubersetzung des Infinitivs muss man immer die Zeit des {ibergeordneten
Verbums mitberiicksichtigen!
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Inf. Prasens — gleichzeitig Scio lliuam venire. Ich weiss, dass Julia kommt.
Scivi lliuam venire. Ich wusste, dass Julia kam.
Inf. Prasens — vorzeitig Scio lliuam venisse. ::th weiss, dass Julia gekommen
Ich wusste, dass Julia gekommen

Scivi lliuam venisse.
war.

Tabelle 7.3.3: Zeitverhaltnisse im ACI-Satz

7.3.3 Nominativus cum infinitivo (NCI)

Bei einigen Verba steht im Passiv der NCI, die Verbindung eines Nominativs im einem Infinitiv:
o dicitur / dicuntur + NCI = er / sie / es soll, sie sollen
o wvidetur / videntur + NCI = er / sie / es scheint, sie scheinen

Christus respondisse dicitur.
= Christus soll geantwortet haben.
= Man sagt, dass Christus geantwortet.

Christus ei obviam venire videbatur.
= Christus schied ihm entgegenzukommen.
= Es schied, dass Christus ihm entgegenkam.

7.3.4 Bedingungssitze (Konditionalsitze)

Bedingungssitze werden mit ,,si“ (wenn, falls) oder ,nisi“ (wenn nicht, falls nicht) eingeleitet. Steht
in ihnen ein Konjunktiv, muss er iibersetzt werden, und zwar nach den Regeln des Konjunktivs
im Hauptsatz:

e si + Konj. Imperfekt (Irrealis der Gegenwart: eine Situation kann jetzt unmoglich ein-
treten):
wiirde oder Konj. 2: Si lulia Quintum amaret, ille felix esset.
= Wenn Julia Quintus lieben wiirde, wére jener gliicklich.

o si + Konj. Plusquamperfekt (Irrealis der Vergangenheit: eine Situation konnte frither
unmoglich eintreten):
ware / hatte (+ Mittelwort der Vergangenheit): Si lulia Quintum amavisset, ille felix fuisset.
= Wenn Julia Quintus geliebt hétte, wire jener gliicklich gewesen.
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8 Varia

8.1 Weitere Grammatik
8.1.1 Vorworter (Pripositionen)

o Prépositionen mit Ablativ:
a / ab = von
e / ex = aus, von
de = von (...herab), tiber

cum = mit
sine = ohne
pro = fur
prae = vor

e Prépositionen mit Akkusativ:
ante = vor
post = hinter
ad = zu, an, bei
per = durch

Die Prapositionen in und sub stehen entweder mit Akkusativ oder Ablativ. Dementsprechend muss
man bei ihnen fragen:

in / sub + Akk. — Wohin? (Akk. = Richtung)
in / sub + Abl. — Wo? (Abl. = Punkt)

in aquam saltat = er springt ins Wasser (Akk. — Wohin?)
in aqua sedet = er sitzt im Wasser (Abl. — Wo?)

8.1.2 Zahlworter (Numeralia)

Nominativ Genitiv Dativ Akkusativ Vokativ Ablativ
| unus unius uni unum unus uno
m I duo duorum duobus duos duo duobus
¢ | una unius uni unam una una
' I duae duarum duabus duas duae duabus
| unum unius uni unum unum uno
" I duo duorum duobus duo duo duobus

Tabelle 8.1.1: Deklination: Zahlenworter

Weitere Grundzahlen und Ordnungszahlen: sieche

8.1.3 Neutrum Plural bei Fiirworter (,,cuncta*“-Regel)

Steht ein lateinisches Pronomen alleine (d.h. ohne ein Nomen, mit es iibereingestimmt ist) im
Nominativ / Akkusativ Plural Neutrum muss es im Deutschen mit dem Singular wiedergegeben
werden:

Haec fere dixit. — Er sagte ungefahr dieses.

Cuncta, quae dicis, mihi placent. — Alles, was du sagst, gefillt mir.
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8.1.4 Verbot mit ,,noli + Infinitiv*

Eine der Moglichkeiten, im Lateinischen ein Verbot auszudriicken, ist die Verwendung von noli
(Sg.) bzw. nolite (P1.) mit einem Infinitiv:

Sg.: Noli equum in oppidum trahere! = Zieh das Pferd nicht in die Stadt!

PL.: Nolite equum in oppidum trahere! = Zieht das Pferd nicht in die Stadt!

Préasens
Indikativ
velle nolle
Sg. 1p volo nolo
2.P vis non vis
3.P vult non vult
Pl 1p volumus nolumus
2.P vultis non vultis
3.P volunt nolunt

Tabelle 8.1.2: Kojugation: velle, nolle

8.2 Sprachliche Gestaltung
8.2.1 Vorsilben (Prifix)
o ab- / a- / abs- — weg-
e ad- / ac- / af- / ap- — hin-, heran-
e ante- — voran-
e circum- — herum-
e con- / com- / co- — zusammen- (Verstiarkung)
e contra- — gegen-
e de- — weg-, herab-, ab-
o dis- / di- — auseinander-, weg-
e ex-, e- — hinaus-
e in- / im- — hinein- (bei Verba) / un- (bei Adjektiva u. Nomina)
o inter- — (da)zwischen-
e intro- — hinein-
o ne- — (Gegenteil)
e ob- — entgegen-
o per- — durch- / sehr (Verstarkung)
o post- — (da)hinter-

o prae- — vor(an)-

Rosshan Ravinthrarasa Seite 44



8.2 Sprachliche Gestaltung

Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

pro- — voran-
re- — zuriick-
sub- — (da)runter-

trans- / tra- — hiniiber-

8.2.2 Nachsilben (Suffix)

-tor / -toris — Téter (genitor = Vater)

-trix / -tricis — Téterin (genitrix = Mutter)

-tudo / -dinis — Eigenschaft (pulchritudo = Schonheit)

-tas / -atis / -tus / -utis — Eigenschaft (crudelitas = Grausamkeit / virtus = Tapferkeit)
-ia / -itia — Eigenschaft / Zustand (concordia, amicitia)

-tio / -ionis — Handlung (quaestio = Frage)

-mentum / -trum — Mittel / Werkzeug (intstrumentum)

-ulus / -olus / -ellus — Verkleinerung (filiolus = kleiner Sohn)

-ilis / -bilis — Féahigkeit (nur bei Adjektiva) (mirabilis = wunderbar)

8.2.3 Stilmittel

Alliteration (Stabreim)
Aufeinanderfolgende Worter beginnen mit demselben Laut.
Ménner mag man eben.

Anapher
Wiederholung desselben Wortes am Anfang aufeinanderfolgender Satzteile / Sétze.
Einfach gut, einfach schnell, einfach lecker.

Antithese
Betonte Gegeniiberstellung von Gegensétzen.
hell - dunkel, gut - bose, schwarz - weiss

Asyndeton
Unverbundene Aneinanderreihung von Wortern / Sétzen.
Veni, vidi, vici.

Polysyndeton
Aneinanderreihung von Wortern / Sétzen immer mit «und».
Veni et vidi et vici.

Ellipse
Auslassung selbstverstindlicher Worter.
Ende gut, alles gut.

Hyperbaton (Sperrung)
Zusammengehorige Worter sind voneinander getrennt.
Magno me metu liberabis.
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o Chiasmus (Kreuzstellung)
Spiegelbildliche Anordnung einander entsprechender Worter oder Wortgruppen.
ABBA

o Parallelismus
Parallele Anordnung einander entsprechender Worter oder Wortgruppen.
ABAB

o Klimax
Stufenweise Steigerung
Gut, besser, Gosser.

e Metapher
Bildlicher Ausdruck
Die Zeit lauft mir davon.

o Pleonasmus
Eine Sache wird doppelt ausgedruckt.
weisse Schimmel, tote Leiche

e Rhetorische Frage
Frage, auf die keine Antwort erwartet wird, da sie klar ist.
Wie kann nur so blod sein?

e Trikolon
Dreigliedriger Ausdruck
Verliebt, verlobt, verheiratet.
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9 Unterrichtsnotizen

Bildungsschemata:

Tabelle 9.1: Bildungsschema: Aktiv (Tempora des Prisensstammes)

Tabelle 9.2: Bildungsschema: Passiv (Tempora des Prasensstammes)
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Tabelle 9.3: Bildungsschema: Aktiv (Tempora des Perfektstammes)

Tabelle 9.4: Bildungsschema: Passiv (Tempora des Perfektstammes)

Notizen aus dem Unterricht
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Ubersicht der Endungen der einzelnen Deklinationen:
-: gleicher Ausgang wie der Nominativ

-: gleicher Ausgang wie Nominativ (bei einigen Neutra!)

-: gleicher Ausgang wie der Dativ

Tabelle 9.5: Ubersicht der Endungen der einzelnen Deklinationen

Notizen aus dem Unterricht

Die Zeitbildung der Verben:

¢ Die Stammformen eines Verbs, muss man kennen, wenn man alle Zeiten eines Verbs bildet
oder erkennen will

¢ Die Stammformen sind:

— 1.P. Sg. Ind. Prés. Akt. | Kenntnis des Préasensstamms
— 1.P. Sg. Ind. Perk. Akt. | Kenntnis des Perfektstamms
— Part. Perf. Pass. (PPP) | Kenntnis des Partizipstamms

e Alle Zeiten eines Verb werden mithilfe des Préisens-, Perfekt- oder Partizipstamm gebildet.

Notizen aus dem Unterricht
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Die Zeitenbildung anhand der Stamme:

1. Prédsensstamm (aktiv und passiv)

o Présens

o Imperfekt

o FuturI

o Konjunktiv Présens

o Konjunktiv Imperfekt
2. Perfektstamm (aktiv)

o Perfekt

e Plusquamperfekt

o Futur IT

o Konjunktiv Perfekt

o Konjunktiv Plusquamperfekt

3. Partizipstamm (passiv)

o Perfekt

¢ Plusquamperfekt

o Futur II

o Konjunktiv Perfekt

e Konjunktiv Plusquamperfekt

Notizen aus dem Unterricht

Fragepartikel:
e -ne — untbersetzt | Antwort: ja / nein
e Nonne — (etwa) nicht? | Antwort: ja
e Num — etwa? | Antwort: nein

Notizen aus dem Unterricht

Weitere Steigerungen (Adjektive):
ausserhalb | extra — exterior — extremus
innerhalb | intra — interior — intimus
unterhalb | infra — inferior — infimus
oberhalb | supra — superior — supremus
nahe bei | prope — propior — summus
nach | post — posterior — proximus

vor | prae — prior — postremus

diesseits | citra — citerior — primus
jenseits | ultra — ulterior — ultimus

von - herab | de — deterior — deterrimus

Siehe auch Kapitel [§

Unregelmissige Bildung (Adverb):
gut | bonus — bene

leicht | facilis — facile

schwierig | difficilis — difficulter

falsch | falso — falso

Siehe auch Kapitel
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II Mundlicher Teil

Prifungsinhalt: Grammatik und bekannte Texte

Rosshan Ravinthrarasa Seite 51



10 Grundlagen
Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

10 Grundlagen

10.1 Formenbildung

Konjugationen

o S.190ff | Stammformen 1-M

o S.194f | Ausnahmen (esse, posse, ire, ferre, velle)
Deklination

o S.188 | Deklinationsklassen

Seitenzahlen basieren auf Medias in Res.

10.2 Satzbildung
10.2.1 Zeichen

1. Subjekt: Winkel oben
Wortgruppe / Satz ist Subjekt: Winkel oben mit Punkt von - bis

2. Einteiliges Pradikat: unterstreichen

3. Zweiteiliges Pradikat (Pradikatsnomen + Hilfsverb): Ecke unten + unterpunktieren
Wortgruppe ist Pradikatsnomen: Ecke unten mit Punkt von - bis

4. Pradikativum (ALS-Satzteil): unterklammern

5. Satzteil- und satzverbindende Worter Konjunktionen, Relativworter, Frageworter (Worter
= Pronomen + Adverbien)

a) Beinordnende Konjunktionen / man bleibt auf derselben Satzebene (et, sed, itaque. .. ):
Briicken

b) Unterordnende Konjunktionen / man fillt auf eine tiefere Satzebene (quod: weil; si:
wenn, falls...): Falltiiren
Falltiiren konnen Relativworter, Frageworter, konjunktionaler Nebensatz, Relativsatz,
abhéngiger Fragesatz, ACI.

6. Verb mit seinem Akkusativobjekt: Verbindung mit rundem Pfeil

7. Zusammengehorende Worter: Eckiger Pfeil

10.2.2 Farben

Hauptsatz: rot Partizip: schwarz unterwellen
Nebensatz / Konjunktionaler NS: griin Infinitiv: blau unterwillen
Relativsatz: braun Abl. abs.: schwarz

Abhéngiger Fragesatz: orange nd-Infinitiv, nd-Verbaladjektiv: gelb
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10.3 Wortbildung

Tabelle 10.3.1: Préifixe und deren Bedeutung

Prafix Bedeutung Prafix Bedeutung
ab- / a- / abs- weg- in- / im- un- (bei Adj. & Nom.)
ad- / ac- / af- / ap- hin-, heran- inter- (da)zwischen-
ante- voran- intro- hinein-
circum- herum- ne- (Gegenteil)-
con- / com- / co- | zusammen- (Verstiarkung) ob- entgegen-
contra- gegen- per- durch- / sehr (Verstarkung)
de- weg-, herab-, ab- post- (da)hinter-
dis- / di- auseinander-, weg- prae- vor(an)-
ex-, e- hinaus- pro- voran-
in- / im- hinein- (bei Verba) re- zuriick-
sub- (da)runter- trans- hintiber-
Tabelle 10.3.2: Suffixe und deren Bedeutung
Suffix Bedeutung
-tor / -toris Téter (genitor = Vater)

-trix / -tricis

Téterin (genitrix = Mutter)

-tudo / -dinis

Eigenschaft (pulchritudo = Schénheit)

-tas / -atis / -tus / -utis

Eigenschaft (crudelitas = Grausamkeit / virtus = Tapferkeit)

-ia / -itia

Eigenschaft / Zustand (concordia, amicitia)

-tio / -ionis

Handlung (quaestio = Frage)

-mentum / -trum

Mittel / Werkzeug (intstrumentum)

-ulus / -olus / -ellus

Verkleinerung (filiolus = kleiner Sohn)

-ilis / -bilis

Féhigkeit (nur bei Adjektiva) (mirabilis = wunderbar)

10.4 Ko6nnen macht Konige

Lerne auch auf Quizlet.

1. Discipula a magistro laudata est. Ego ab amico laudor/laudatus eram.
,Die Schiilerin ist vom Lehrer gelobt worden / wurde vom Lehrer gelobt. Ich werde vom
Freund gelobt / war gelobt worden.

Perfekt Passiv, Praposition a/ab mit Ablativ = von. Présens / Plusquamperfekt Passiv:

2. Cui bono?

~Wem niitzt es? Welchen <Menschen> niitzt es?*

bono ist ein Dativus finalis, Dativ des Ziels / Zwecks: ;Wem <ist es> zum Guten?“ Der
Satz ist ein Nominalsatz: Die Personalform von esse fehlt und muss ergénzt werden, als Pra-
dikat steht nur ein Nomen (Substantiv, Adjektiv...). cui (wem) ist ein gewohnlicher Dativ,
zum Fragepronomen quis (wer).
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10.

11.

12.

Utinam essem bonus grammaticus!
»Wire ich doch ein guter Grammatiker!“

(Sprachgelehrter, einer der mit Texten umgehen kann) Konjunktiv Imperfekt / unerfiillbarer
Wunsch der Gegenwart (Faustregel: Infinitiv horen: amarem, monerem). utinam: Wunsch-
partikel: <o wenn doch, dass doch...>

. Omnia mea mecum porto.

»Alles Meine trage ich mit mir.“

Satz eines Philosophen. omnia: Neutrum plural: <Alle meine Dinge> / mea: Neutrum plural,
substantiviert, des Possessivpronomens meus,a,um (besitzanzeigendes Fiirwort)

Tucundi sunt acti labores.
»~Angenehm sind die Arbeiten als getane a wenn sie getan sind .

acti: Pradikativum, ALS-Satzteil, PPP (Partizip Perfekt Passiv, Part. 2) von dgere3.

Satis est voluisse.
»Es ist genug, gewollt zu haben.*

volu/isse: Infinitiv Perfekt (vgl. amav/isse, monu/isse, mis/isse, audiv/isse, cep/isse). Nicht
verwechseln: Konjunktiv Plusquamperfekt volu/issem: <Ich hétte gewollt.>

Noli me tangere!
,Rithr mich nicht an!¢

noli: Imperativ sing. von nolle (<Wolle mich nicht berithren>). Das sagt der auferstandene
Christus zu Maria Magdalena, Johannesevangelium 20,17.

Scio me nihil scire.
,Ich weiss, dass ich nichts weiss.“

Satz des Sokrates. aci (A.c.I.) = Accusativus cum Infinitivo. Der aci ist ein blauer Nebensatz
ohne Falltiire, dessen Subjekt ein Akkusativ und dessen Priadikat ein Infinitiv ist.

Nunc est bibendum! Nunc non est bibendum!
»Nun muss getrunken werden! Nun darf nicht getrunken werden!“

nd-Adjektiv, unpersonliches Passiv (vgl. pugnatur: es wird gekdmpft, man kdmpft) (anderer
Name fiirs nd-Adjektiv, nicht zu lernen: Gerundivum)

Timeo, ne veniat monstrum.
,Ich fiirchte, dass das Monster kommt.*

Abhingiger Begehrssatz / ne (eigentlich damit nicht, dass nicht) bedeutet nach Verben
wie timére2 <dass>

Quid faciam? Nescio, quid faciam.
»Was soll ich tun? Ich weiss nicht, was ich tun soll.*

Konjunktiv Prisens, Deliberativ, Dubitativ / zweifelnde Uberlegung / deliberarel: <an die
Waage héngen> (libra, vgl Libelle). Deliberativ im abhéngigen Fragesatz

Delibero, utrum hoc bonum an malum sit.
»lch wége ab (erwége, iiberlege), ob dies gut oder schlecht ist.*
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13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

Abhéngiger Fragesatz (leicht in einen Fragehauptsatz zu verwandeln: Ist dies gut oder
schlecht?) utrum — an: ob — oder

Te amicum dico.
»lch nenne dich (einen) Freund.

Verb mit doppeltem Akkusativ / me: Akk. des Personalpronomens ego

Consilium cepi patriam relinquendi.
»Ich habe den Plan (Beschluss) gefasst, Italien zu verlassen.

nd-Infinitiv mit Akkusativobjekt: <den Plan des Italien Verlassens> (anderer Name fiir
den nd-Infinitiv, nicht zu lernen: Gerundium)

Veni ad eas res perficiendas.
»Ich bin gekommen, um diese Dinge zu vollenden“

(zur Vollendung dieser Dinge). perficiendus/a/um: nd-Adjektiv (perficereM <durch+durch
machen>): Ich bin ,zu diesen Dingen, die vollendet werden, gekommen®. (nd-Adjektiv, mit
anderem Namen Gerundivum)

Fama crescit eundo.
»,Das Geriicht wéchst im Gehen*

eundo: nd-Infinitiv im Abl. (ire, vgl. das PPA: fens, etntis) (Gerundium).

Dic quam brevissime, quid feceris.
»Sag so kurz wie moglich, was du gemacht hast!“

quid ist Fragepronomen, nicht Relativpronomen/ Abhéngiger Fragesatz/ Konjunktiv Perfekt
(Indikativ: fecisti)/ der abhingige Fragesatz lasst sich leicht in einen Hauptsatz umdenken:
Was hast du gemacht? quam + Superlativ des Adverbs: so ...wie moglich.

Opere confecto quiescere licet.
»Nach vollendetem Werk (getaner Arbeit) ist es erlaubt zu ruhen (auszuruhren, ’ruhig zu
werden’)

Abl. abs. (Ablativus absolutus) mit PPP = NACHDEM: 'Nachdem das Werk vollendet
worden ist ...’") conficere M

Duobus certantibus tertius gaudet.
~Wenn zwei sich streiten, freut sich der Dritte.

ADbl. abs. mit PPA = WAHREND: "Wihrend zwei streiten’

Natura duce nos recte vivemus.
,Unter Fithrung der Natur werden wir richtig leben.

nominaler Abl. abs: das Préadikat ist ein Nomen (duce): 'wahrend die Natur Fiihrerin ist’ /
dux, ducis m Fiihrer (il duce Benito Mussolini)

Do, ut des. Punitur, ne peccetur.
,Ich gebe, damit du gibst. Es wird bestraft, damit nicht gefehlt wird“

des: Konjunktiv Préasens (Indikativ: das)/ Zwecksatz, Finalsatz. Verneint mit ne (damit
die Gesetze nicht iibertreten werden: Abschreckung).
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22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Adsum te adiuturus.
,Ich bin hier, um dir zu helfen.”

PFA (Partizip Futur Aktiv): ’als dich zu unterstiitzen Gewillter’

Luce sunt clariora nobis tua consilia omnia/!
»Heller (offenkundiger) als das Licht sind uns alle deine Pléne

!LL
Komparativ mit Vergleichsmenge / luce: Ablativ des Vergleichs (lux, lucis f)/ clarus, clarior,
clarissimus (issimus: Superlativ) So greift Cicero den Verschworer Catilina an.

Omne malum nascens facile opprimitur.
,Jedes Ubel (Schlechte) wird als geboren werdendes leicht unterdriickt.

nascens: Pradikativum, ALS-Satzteil a ’solange, wenn es im Entstehen begriffen ist’. PPA
(Partizip Prdsens Aktiv, Part. 1) von nasci3 dep nascor, natus sum: ’geboren werden, ent-
stehen’. (Deponens: Passive Form, nicht passive Bedeutung)

Cum tu aderis, ego quoque adero.
»Wenn du da sein wirst, werde auch ich da sein.

cum da: ’dann, wenn’ / ad-esse Présens: ad-es

Filiola mea sex annorum est.
»Mein Tdéchterlein ist sechs Jahre alt.

sex annorum: Genitiv der Eigenschaft ’der sechs Jahre’

Omnium oratorum clarissimus fuit Cicero.
»,Von allen Rednern der beriihmteste war Cicero

Cicero war der berithmteste aller Redner / Genitiv als Vergleichsmenge beim Superlativ

Tu mihi gaudio es.
»Du bist mir eine Freude, bist erfreulich fir mich*

gaudio: Dativ des Zwecks, Ziels (Dativus finalis): 'Du bist mir zur Freude’ vgl. odio (odium
n: Hass), cordi (cor, cordis n: Herz)

Nihil novi sub sole! Quis nostrum id nescit?
»Es <gibt> nichts Neues unter der Sonne! Wer von uns weiss dies nicht?*

Bertihmter Satz aus dem Alten Testament, Buch Prediger (Kohélet). Typisch: Man muss
ein <est> ergénzen: Nominalsatz (vgl. Nr. 2). Nicht biblisch. novi, nostrum: Genitive des
Ganzen (partitivus), Tortengeni-tive: 'Nichts des Neuen’, "Wer der Unseren?’

Mihi enim liber esse non videtur, qui non aliquando nihil agit.
»Mir ndmlich scheint nicht frei zu sein, wer nicht ab und zu (manchmal. . .) nichts tut

ali/quando: irgendwann (vgl. alius, Wochenwort das Alibi) / videri: ,,gesehen werden®, schei-
nen

Cerbero tria capita erant.
»Zerberus hatte drei Kopfe.*

Cerbero: Dativus possessivus (des Besitzers): 'Dem Zerberus waren drei Kopfe’. Der Zer-
berus, Hollenhund, bewachte den Eingang zur Unterwelt.

Rosshan Ravinthrarasa Seite 56



10.5 Nicht ganz 100

Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

32.

33.

34.

35.

Magna est homium spes pacis.
,Gross ist die Hoffnung der Menschen auf Frieden.”

hominum: Genitivus subiectivus (die Menschen hoffen)/ pacis: Gen. obiectivus (sie erhof-
fen den Frieden)

Epistula mihi scribenda est.
»Ich muss den (einen) Brief schreiben.*

nd-Adjektiv mit esse / mihi: Dativ zur Bezeichnung der handelnden Person (Dativ beim
Passiv)

Hominis est errare.
»Es gehort zum Menschen zu irren.

hominis: Genitiv mit der Bedeutung: es gehort zu, ist Sache, ist bezeichnend. Vgl. Erra-
re humanum est / Erravisse (geirrt zu haben) humanum est.

Bonus intra, melior exi!
»Als Guter tritt ein, als Besserer geh hinaus*

Turspruch. melior m+f, melius n: Komparativ von bonus, bona, bonum. Kénnen: bonus
— malus — parvus — magnus — multum/multi

10.5 Nicht ganz 100

Lerne auch auf Quizlet.

1.

L

10.
11.

12.
13.
14.

cogitarel cogito, cogitavi, cogitatum - denken
amarel amo, amavi, amatum - lieben

monére2 moneo, monui, monitum - (er)mahnen
mittere3 mitto, misi, missum - schicken
audire4 audio, audivi, auditum - héren

capereM capio, cepi, captum - packen
recipereM recipio recepi receptum - aufnehmen

esse sum, fui - sein
prodesse prosum, prodest, profui - niitzen
posse possum, potui - kénnen

ferre fero, tuli, latum - tragen, bringen
fieri fio, factus sum - werden, geschehen
ire eo, ii, itum - gehen

velle volo, volui - wollen
nolle nolo, nolui - nicht wollen

darel do, dedi datum - geben
addere3 addo, addidi, additum - ,,dazu geben®, hinzufiigen

idcereM iacio, ieci, iactum - werfen
conicere conicio, conieci, coniectum - ,,zusammenwerfen®, vermuten
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15.
16.
17.
18.

19.

20.

21.

22.
23.
24.
25.
26.
27.

28.

29.
30.
31.
32.
33.
34.

35.

36.

37.
38.

39.
40.
41.

idngere3 iungo, iunxi, iunctum - verbinden, vereinigen
venire4 venio, veni, ventum - kommen
vértere3 verto, verti, versum - drehen, wenden

facereM facio, feci factum - machen, tun, handeln
conficereM confacio, confeci, confactum - vollenden, beenden

(ad)iuvarel (ad)iuvo, (ad)iuvi, (ad)iutum - unterstiitzen, helfen

agere3d ago, egi, actum - in Bewegung setzen
cogere3 coégi, coactum - zusammentreiben, vereinigen
exigere3d exegi, exactum - vertreiben, verjagen

descéndere3 descendo, descendi, descensum - herabsteigen
ascendere3 ascendo, ascendi, ascensum - hinaufsteigen

conspicereM conspicio, conspexi, conspectum - erblicken
tangere3 tango, tetigi, tactum - beriithren

cadere3 cado, cécidi, casum - fallen

cédere3 cedo, cessi, cessum - gehen, weichen

noéscere3 nosco, novi, notum - kennenlernen, erkennen
movére2 mdveo, movi, motum - bewegen

prehéndere3 prehendo, prehendi, prehensum - greifen
comprehendere3 comprehendo, comprehendi, comprehensum - begreifen

poénere3d pono, posui, positum - setzen, stellen, legen

dicere3d duco, duxi, ductum - fithren

dicere3 dico, dixi, dictum - sagen, nennen

condere3d condo, condidi, conditum - (ver)bergen, griinden, bauen
scribere3 scribo, scripsi, scriptum - schreiben

statiere3d statuo, statui, statutum - aufstellen, festsetzen
constituere3 constituo, constitui, constitutum - beschleissen, bestimmen

starel sto, steti, statum - stehen
praestarel praesto, praestiti - leisten, voranstehen

sumere3 sumo, sumpsi, sumptum - nehmen
consumere3 sumo, sumpsi, sumptum - verbrauchen

tenére2 teneo, tenui, tentum - halten, festhalten

téndere3 tendo, tetendi, tentum - dehnen, strecken
ostendere3 ostendo, ostetendi, ostentum - entgegenstrecken, zeigen

crédere3 credo, credidi, creditum - glauben, (an)vertrauen
créscered cresco, crevi, cretum - wachsen

cblere3 colo, colui, cultum - bebauen (ein Feld), pflegen, verehren
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42.
43.
44.

45.
46.

47.
48.
49.

50.

ol.
52.
53.
o4.
55.
56.

o7.
58.

99.

60.

61.
62.
63.

64.

65.
66.
67.

currere3 curro, cucurri, cursum - rennen, laufen
debére2 débeo, debui, debitum - miissen, schulden, verdanken

légere3 lego, legi, lectum - sammeln, (aus)lesen
colligere3 collego, collegi, collectum - sammeln

dividere3 divido, divisi, divisum - teilen, trennen

deféndere3d defendo, defendi, defensum - verteidigen
offendere3 offendo, offendi, offensum - angreifen

discere3 disco, didici - lernen
docére2 dbceo, docui, doctum - lehren, unterrichten

fagereM fugio, fugi, fugitum - fliehen, meiden
effugereM effugio, effugi, effugitum - entfliechen, entkommen

rapereM rapio, rapui, raptum - rauben, mitreissen
eripereM eripio, eripui, eriptum entreissen

péllere3 pello, pepuli, pulsum - schlagen, stossen
fingere3 fingo, finxi, fictum - bilden, erdichten
fléctere3 flecto, flexi, flexum - beugen, biegen
frangere3 frango, fregi, fractum - brechen
gérere3 gero, gessi, gestum - tragen, ausfithren

habére2 habeo, habui, habitum - haben
prohibere2 prohibeo, prohibui, prohibitum - fernhalten, hindern

haerére2 haereo, haesi, haesum - haften, hdngenbleiben

iacére2 iaceo, iacui - liegen, ruhen
iacereM iacio, ieci, iactum - werfen

striere3 struo, struxi, structum - schichten
instruered instruo, instruxi, instructum - unterrichten

intellégere3 intellego, intellexi, intellectum - erkennen, einsehen
neglegere3 neglego, neglexi, neglectum - vernachléssigen, missachten

iubére2 iubeo, iussi, iussum - befehlen
manére2 maneo, mansi, mansum - bleiben (mit Akk.: erwarten)

caédered caedo, cecidi, caesum - féllen
occidere3 occido, occidi, occasum - toéten
cadere3 cado, cécidi, casum - fallen

prémere3 premo, pressi, pressum - driicken, bedréangen
opprimere3 opprimo, oppressi, oppressum - unterdriicken

parereM pario, peperi, partum - hervorbringen, gebéren, erwerben
pérdere3 perdo, perdidi, perditum - verlieren, verderben

suadére2 suadeo, suasi, suasum - raten, empfehlen
persuadere2 persuadeo, persuasi, persuasum - iiberzeugen

Rosshan Ravinthrarasa

Seite 59



10.5 Nicht ganz 100

Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

68.
69.

70.

71.

72.
73.
74.
75.
76.
7.
78.

79.
80.
81.
82.
83.
84.
85.
86.
87.
88.
89.
90.
91.
92.
93.
94.
95.
96.
97.
98.

pétere3 peto, petivi, petitum - ,anstreben*

sedére2 sedeo, sessi, sessum - sitzen
possidére2 possideo, possedi, possessum - besitzen

vidére2 video, vidi, visum - sehen
providere2 provideo, providi, provisum - vorhersehen, etwas besorgen, fiir etwas sorgen

quaérere3 quaero, quaesivi, quaesitum - suchen, fragen
requirere3 requiro, requisivi, requisitum - verlangen, erforschen
exquirere3 exquiro, exquisivi, exquisitum - nachforschen

réddere3 reddo, reddidi, redditum - zuriickgeben

régere3 rego, rexi, rectum - lenken, leiten

relinquere3 relinquo, reliqui, relictum - zuriicklassen, verlassen
sapereM sapio, sapivi - Geschmack haben, Verstand haben
scire4 scio, scivi, scitum - wissen

sentire4 sentio, sensi, sensum - fithlen

sinere3 sino, sivi, situm - lassen, zulassen
desinere3 desino, desivi, desitum - ablassen, aufhéren

solvere3 solvo, solvi, solutum - l6sen

tégere3 tego, texi, tectum - decken

terrére2 terreo, terrui, territum - jdn. erschrecken

tollere3 tollo, sustuli, sublatum - aufheben, beseitigen

trddere3 trado, tradidi, traditum - tiberliefern

trahere3 traho, traxi, tractum - ziehen, schleppen

timére2 timeo, timui - (sich) firchten

tribtiere3 tribuo, tribui, tributum - zuteilen

véhere3 veho, vexi, vectum - bewegen

vincere3 vinco, vici, victum - siegen, besiegen

vivere3 vivo, vixi, victurus (PFA: im Begriff zu leben, gewillt zu leben) - leben
volvere3 volvo, volvi, volutum - wélzen, rollen

hortaril dep hortor, hortatus sum - auffordern

veréri2 dep vereor, veritus sum - fiirchten, verehren

16qui3 dep loquor, locutus sum - sprechen

experiri4 dep experior, expertus sum - versuchen (erfahren)

patiM dep patior, passus sum - erleiden, zulassen

sequi3 dep sequor, secutus sum - folgen (mit Akk.)

meminisse / odisse / no(vi)sse - sich erinnern / hassen / kennen (eigentlich Infinitive Perfekt)

audére2 semi dep audeo, ausus sum - wagen
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10.6 Wochenworter /| Wochensitze

Wochenworter und Wochensétze: s. Anhang.
Lerne die Wochensétze auch auf Quizlet.

11 Texte

11.1 AH Omnia tempus habent

1. Omnia tempus habent, et suis spatiis transeunt universa sub caelo.
Alles hat seine Zeit und alle Dinge unter dem Himmel gehen in ihren Rdumen / Bahnen
voriiber.

2. Tempus nascendi et tempus moriendi. Tempus plantandi et tempus evellendi, quod planta-
tum est.
Die Zeit des zur Welt kommens und die Zeit des Sterbens. Die Zeit des Pflanzens und die
Zeit des Ausrupfens, was gepflanzt worden ist.

3. Tempus occidendi et tempus sanandi. Tempus destruendi et tempus aedificandi.
Die Zeit des Totens und die Zeit des Heilens. Die Zeit des Zerstorens und die Zeit des
Aufbauens.

4. Tempus flendi et tempus ridendi. Tempus plangendi et tempus saltandi.
Die Zeit des Weinens und die Zeit des Lachens. Die Zeit des Klagens und die Zeit des
Springens.

5. Tempus spargendi lapides et tempus colligendi. Tempus amplexandi et tempus longe fieri a
complexibus.
Die Zeit des Streuens von Steinen und die Zeit des Sammeln. Die Zeit des Umarmens und
die Zeit, weit weg zu werden von Umarmungen.

6. Tempus adquirendi et tempus perdendi.Tempus custodiendi et tempus abiciendi.
Die Zeit des Erwerbens und die Zeit des Verlierens. Die Zeit des Bewachens und die Zeit des
Wegwerfens.

7. Tempus scindendi et tempus consuendi. Tempus tacendi et tempus loquendi.
Die Zeit des Schlitzens und die Zeit des Zusammennéhens. Die Zeit des Schweigens und die
Zeit des Sprechens.

8. Tempus dilectionis et tempus odii. Tempus belli et tempus pacis.
Die Zeit der Liebe und die Zeit des Hasses. Die Zeit des Krieges und die Zeit des Friedens.

Rosshan Ravinthrarasa Seite 61


https://quizlet.com/ch/1126062205/wochensatze-1-flash-cards/

11.2 KW Quempas
Biindner Kantonsschule Chur Lateinische Morphologie, Syntax und Literatur

11.2 KW Quempas

Den die Hirten lobten,

zu denen die Engel sprachen:

,Firchtet euch nicht*,

er, der Konig der Herrlichkeit, ist geboren.

Quem pastores laudavere
Quibus angeli dixere
Absit vobis iam timere,
Natus est rex gloriae.

Zu ihm pilgerten Konige,

brachten Gold, Weihrauch und Myrrhe,
opferten es lauteren Sinnes

dem Lowen des Sieges.

Ad quem reges ambulabant,
Aurum, Thus, Myrrham portabant,
Immolabant haec sincere,

Leoni victoriae.

Christus, dem Konig, dem geborenen
Gott,

durch Maria uns gegeben,

erschallt es wahrhaftig zu Recht

mit lieblicher Musik.

Christo regi Deo nato
Per Mariam nobis dato
Merito resonat vere,
Dulci cum melodia.

Exultemus cum Maria,
In coelesti Hierarchia.
Natum promat voce pia,
Laus, honor et gloria.

Lasst uns jubeln mit Maria

in der himmlischen Hierarchie.

Den Sohn erhebe mit frommem Klang
Lob, Ehre und Herrlichkeit.

11.3 KW Pointe (Epigramme)

Martial 1,10
Petit Geméllus niptids Mardnillae et ctpit et instat ét precatur ét dénat. Adeéne pilchra (e)st?
Immo féedits nil est. Quid érg(o) in illa pétitur ét placét? Tussit!

Gemellus strebt die Hochzeit mit Maronilla an, begehrt, bedringt, bittet und beschenkt sie. Ist
sie so schon? Im Gegenteil, nichts ist hésslicher. Was also wird also an ihr angestrebt und gefallt?
Sie hustet.

Martial 8,74
Oplomachts nunc és, fueras ophthalmicus ante; fécisti medicts, qudd facis 6plomachis.

Du bist nun ein Gladiator, vorher warst du ein Augenarzt gewesen, du hast als Arzt gemacht,
was du als Gladiator machst.

11.4 AH Phidrus 1 (RA Saure Trauben)

Phaedrus 4,3

De vulpe et uva

Famé codcta vilpes alt(a) in vined uv(am) dppetébat stimmis séliens viribis. Quam tanger(e) 1t
non pétuit, discedéns ait: ,Nondim matira (e)st; nél(o) acérbam stmeré.

Qui, facere quaé non poéssunt, vérbis élevant, adscriber(e) héc debébunt éxemplim sibi.

Uber den Fuchs und der Traube

Ein von Hunger getriebener Fuchs strebte auf einem hohen Weinstock eine Traube an, indem er
mit aller Kraft [wortlich: mit hochsten Kréften] sprang. Als er sie nicht berithren konnte, sagte er
im Weggehen: ,Sie ist noch nicht reif; ich will keine saure nehmen.*

Die, welche das mit Worten abwerten, was sie nicht erreichen konnen, werden sich dieses Beispiel
zuschreiben miissen.
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11.5 AH Phidrus 3 [1,1]

Phaedrus 1,1

Lupus et agnus

Ad riv(um) eiindem liipus et dgnus vénerant siti compulsi: Stiperiér stabat lupts longéqu(e) inférior
agnus. Tunc fauc(e) improba latr(o) incitatus itrgii caus(am) intulit. ,,Cur®, inquit, ,tirbuléntam
fécisti mihi aquam bibénti?“ Lanigér contrd timéns: ,Qui pdssum, quaéso, facere, quéd quereris,
lupé? A té dectrrit 4d meds haustis liquér Reptlsus {lle véritatis viribis: ,,Ant(e) hés sex ménses
mal(e)“, ait, ,dixisti mihi* Respéndit 4gnus: ,,Equidem natus nén eram ,,Pater hércle tius ib(i)*,
inquit, ,maledixit mihi“ Atqu(e) ita corréptum lacerat iniustd necé.

Haec propter illos scripta (e)st hémines fadbuld, qui fictis catisis innocéntes Gpprimint.

Von Durst getrieben, waren ein Wolf und ein Lamm zu demselben Bach gekommen: Der Wolf
stand weiter oben und das Lamm viel weiter unten. Dann rief der Rauber, von schéndlicher Fress-
gier getrieben, einen Streitgrund hervor. ;Warum®, sagte er, ,hast du mir, wdhrend ich trank,
das Wasser getriibt?* Der dngstliche Wolltrager dagegen: ,Wie kann ich, bitte, tun, was du be-
klagst, Wolf? Das Wasser lduft von dir zu meinem Trinken herab’ Jener sagte, von den Kréften
der Wahrheit zuriickgeschlagen: ,Jetzt vor sechs Monaten hast du mich beschimpft.“ Das Lamm
antwortete: ,Da war ich allerdings noch nicht geboren ,,Beim Herkules, dann hat mich damals
dein Vater beschimpft“, sagte er. Und so zerfleischt der das Ergriffene (Lamm) in ungerechtem
Mord.

Diese Fabel ist wegen jener Menschen geschrieben worden, die aus erfundenen Griinden Unschul-
dige unterdriicken.

11.6 AH Der Dichter Catullus

An Fabullus: Einladung zum Essen

Cénabis bene, mi Fabull(e), aptid me patcis, si tibi di favént, diébus, si tec(um) attuleris bon(am)
atqu(e) magnam cénam, nén sine cdndidd puélla ét vin(o) ét sal(e) et dmnibiis cachinnis. Héec s(i),
inqu(am), attulerfs, veniste ndster, cénabis bene: ndm tuf Catilli plénus sdcculus ést ardnedrum.
Séd contr(a) dccipiés merds amoéres seti quid sudvius élegdntitsve (e)st: n(am) dnguentim dabo,
quéd mede puéllae dénarunt Venerés Cupidinésque.

Qudd tu c(um) élfaciés, deés rogabis, t6t(um) ut té facidnt, Fabille, ndsum.

Mein Fabullus, wenn dir die Gotter gewogen sind, wirst du in wenigen Tagen gut bei mir speisen,
wenn du mit dir ein gutes und grofles Mahl herbeigebracht haben wirst, nicht ohne ein weifles
[=schones| Méadchen, Wein, Witz und Gelichter. Ich will sagen, wenn du diese Dinge herbeige-
bracht haben wirst, unser [=mein| Liebenswiirdiger, wirst du gut speisen: Denn der Geldbeutel
deines Catulls ist voll von Spinnweben.

Aber im Gegenzug wirst du echte Liebesgefiihle erhalten oder was angenehmer und feinsinniger
ist: Denn ich werde dir eine Salbe geben, welche die Liebesgdttinnen und Liebesgbtter meinem
Maédchen schenkten: Wenn du diese riechst, wirst du die Gotter bitten, dass sie dich, Fabullus,
ganz zur Nase machen.

An Caesar
Nil nimitim stude6, Caesdr, tibi vélle placére néc scir(e), Gtrum sis albus an ater homo.

Caesar, ich bemiihe mich nicht allzu sehr, dir gefallen zu wollen, und nicht zu wissen, ob du
ein weifler oder schwarzer Mann bist.

11.7 AH Ode an den Freund Sestius

Solvitur acris hiems grata vice veris et Favoni
Es 16st sich der scharfe Winter im willkommenen Wechsel zu Friihling und Féhn
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trahuntque siccas machinae carinas,
und es ziehen Seilwinden die trockenen Schiffskiele <ins Wasser>

ac neque iam stabulis gaudet pecus aut arator igni
und nicht mehr in den Stéllen freut sich das Vieh oder der Pfliiger am Feuer

nec prata canis albicant pruinis.
noch sind die Wiesen grau vor weiflen Rauhreifen.

Tam Cytherea choros ducit Venus imminente luna
Schon fithrt die Venus der Insel Kythera die Reigen an, und dariiber steht schrig der Mond

iunctaeque Nymphis Gratiae decentes
und verbunden mit den Nymphen die anmutigen Gratien

alterno terram quatiunt pede, dum gravis Cyclopum
stampfen mit wechselndem Fuf} die Erde, wihrend die wuchtigen <Werkstéitten> der Cyclopen

Volcanus ardens visit officinas. (Cyclopen: Schmiedegesellen des Gottes Vulcanus)
der brennende Vulkan besucht. (officina: Werkstétte)

Nunc decet aut viridi nitidum caput impedire myrto
Nun schickt es sich, entweder das glanzende Haupt mit griiner Myrte zu umwinden

aut flore, terrae quem ferunt solutae,
oder mit der Blume, welche die gelésten Erden tragen,

nunc et in umbrosis Fauno decet immolare lucis, (Faunus: Gott des Waldes, der Hirten)
nun schickt es sich auch, in den schattigen Hainen dem Faun zu opfern

seu poscat agna sive malit haedo.
sei es, dafl er <es> mit einem Schaflamm fordert oder dafl er es lieber will mit einem Ziegenbock-
lein.

Pallida Mors aequo pulsat pede pauperum tabernas
Der blasse Tod schldgt mit gleichem Fufl die Hiitten der Armen

regumque turris. O beate Sesti,
und die Tirme der Koénige. O gliicklicher Sestius,

vitae summa brevis spem nos vetat inchoare longam:
die kurze Summe des Lebens verbietet, daf§ wir eine lange Hoffnung anfangen:

iam te premet nox fabulaeque Manes

gleich wird dich die Nacht driicken und die sagenhaften Seelen der Verstorbenen (die Manen)

et domus exilis Plutonia: quo simul mearis,
und das schméchtige Plutonische Haus: sobald du dahin gehst (Pluto: Herr der Unterwelt)
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nec regna vini sortiere talis
wirst du weder den Vorsitz beim Weintrinken erlosen mit Wiirfeln (Herrschaften des Weins)

nec tenerum Lycidan mirabere, quo calet iuventus
noch den zarten Lycidas bewundern, fiir den die Jugend gliiht

nunc omnis et mox virgines tepebunt.
jetzt die ganze und bald die Jungfrauen warm sein werden.

11.8 AH Phadrus 3 [4,10]
Phaedrus 4,10

De vitiis hominum

Peréds impdsuit [appitér nobis duds: Propriis replétam vitiis post tergim dedit, aliénis dnte péctus
stuspendit gravém.

Hac ré vidére néstra mala non pdssumiis, alii simiil delinquunt, cénsorés sumiis.

Uber die Fehler der Menschen

Jupiter hat uns zwei Sécke aufgebiirdet: Den mit den eigenen Fehlern angefiillten gab er hinten
auf den Riicken, den von fremden (Fehlern) schweren héngte er vor die Brust.

Dadurch kénnen wir unsere (eigenen) Fehler nicht sehen, (aber) sobald sich die anderen verfehlen,
sind wir strenge Richter.

11.9 KW Seneca philosophus

,2Mus syllaba est; mus autem caseum rodit; syllaba ergo caseum rodit.“ Puta nunc me hoc non
posse sélvere: quod mihi ex hac inscientia periculum imminet? Quod incommodum? Sine dubio
verendum est, ne quando in muscipulo syllabas capiam aut ne quando, si neglegentior fuero, case-
um liber comedat. Nisi forte illa acutior est collectio: ,Mus syllaba est; syllaba autem caseum non
rodit; mus ergo caseum non rodit.* O pueriles ineptias(15)!

In hoc supercilia subduximus? In hoc barbam demisimus? Hoc est, quod tristes docemus et pal-
lidi? Vis scire, quid philosophia promittat generi humano? Consilium! Alium mors vocat, alium
paupertas urit, alium divitiae vel alienae torquent vel suae; ille malam fortunam horret, hic se
felicitati suae subducere cupit; hunc homines male habent, illum dii. Quid mihi lusoria componis?
Non est iocandi locus: ad miseros advocatus es.

»Maus ist eine Silbe; nun aber knabbert die Maus am Kése (lat. ,nagt Kéase“); folglich knab-
bert die Silbe am Kése“ Nimm nun einmal an, da8 ich dieses (logische Problem) nicht 16sen kann:
Welche Gefahr droht mir aus dieser Unwissenheit? Welche Unannehmlichkeit? Ohne Zweifel ist zu
befiirchten, dass ich irgendwann in der Mausefalle Silben fange, oder daf} irgendwann, wenn ich
allzu unachtsam bin, ein Buch (,,Buchrolle“) meinen Kise auffrisst. Doch vielleicht ist folgender
(Trug-)Schluss scharfsinniger: ,Maus ist eine Silbe; nun aber knabbert die Silbe nicht am Kése;
folglich knabbert die Maus nicht am Kése.“ Welch kindische Albernheiten!

Dafiir haben wir die Augenbrauen hochgezogen? Dafiir haben wir uns den (Philosophen-) Bart
wachsen lassen? Das ist es, was wir tiefernst (,als Traurige“) lehren und blass? Willst Du wissen,
was die Philosophie der Menschheit (,,dem menschlichen Geschlecht*) verheisst? Einen Rat. Den
einen ruft der Tod, einen anderen brennt die Armut, wieder einen anderen quilt der Reichtum,
sei es fremder, sei es sein eigener; jener schaudert vor einem Missgeschick (,,schlechtem Schicksal®)
zuriick, dieser mochte sich seinem Gliick entziehen; mit diesem gehen die Menschen schlecht um
(,diesen ...behandeln schlecht“), mit jenem die Gotter. Was konstruierst (compoénere3: zusam-
menstellen)

Du mir solche Spielereien (solche ist ergénzt)? Scherzen ist hier fehl am Platz (,nicht ist Platz des
Scherzens“, nd-Infinitiv im Genitiv): zu den Ungliicklichen bis Du berufen.
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12 Hintergrund (miindlich)

12.1 Redensart
o Zahnapfel (Parisurteil)
¢ Binsenwahrheit
o Mentor

e Schuster

12.2 Kulturwissen

¢ MR Seite 9: Gotter
¢ KW Caesar

e KW Rechtspositivismus
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welche, [13]
welcher, [[3]
welches, [[3]
Wortstamm,

Zahl, P

Zahlworter, [38]
Zeitablativ,

Zeitfolge,
Zeitformen,
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Ubersicht,

Rosshan Ravinthrarasa

Seite 69



	Einleitung
	I Schriftlicher Teil
	Vokabeln
	Allgemeines
	Einführung
	Nomina (Namenwörter)
	Adjektiva (Eigenschaftswörter)
	Verben (Zeitwörter)

	Deklination
	Kasus I
	a- / o-Deklination
	Dritte Deklination I (Konsonantenstämme)
	Dritte Deklination II (Misch- und i-Stämme)
	Zusammenfassung: Unterschiede in der 3.Deklination
	Geschlechtsregeln 3.Deklination
	e- / u-Deklination

	Kasus II
	Dativ des Besitzers (Dativus possessivus)
	Dativ des Interesses (Dativus commodi)
	Mittelsablativ (Ablativus instrumenti)
	Zeitablativ (Ablativus temporis) / Akkusativ der Zeitstrecke
	Ablativ der Trennung (Ablativus separationis)
	Ablativ der Eigenschaft (Ablativus qualitatis)
	Vergleichsablativ (Ablativus comparationis)
	Losgelöster Ablativ (Ablativus absolutus)(Abl. abs)
	Zusammenfassung: Participium coniunctum und Ablativus absolutus
	Genitiv der Eigenschaft (Genetivus qualitatis)
	Teilungsgenitiv (Genetivus partitivus) / Genitiv des Ganzen (Genetivus totius)
	Objektsgenitiv (Genetivus obiectivus)
	Doppelter Akkusativ

	Varia
	Gerund
	Prädikatives Gerundiv („müssen“-Gerundivum)

	Beispiele
	Nomina / Adjektiva (a-/o-Deklination)
	Nomina / Adjektiva (3.Deklination)
	Nomina (e-/u-Deklination)
	Persönliche Fürwörter (Personalpronomina)
	Besitzanzeigende Fürwörter (Possessivpronomia)
	Hinweisende Fürwörter (Demonstrativpronomina)
	„Wer?“ / „Was?“ („Quis?“ / „Quid?“)
	„welcher / der“ / „welche / die“ / „welches / das“ („qui“ / „quae“ / „quod“)
	„dieser“ / „diese“ / „dieses“ („hic“ / „haec“ / „hoc“)


	Konjugation
	Zeitformen
	Stammformen
	Unterschied: Perfekt und Imperfekt
	Übersicht: die lateinische Zeitenbildung

	Partizipien
	Partizip Perfekt Passiv (PPP)
	Partizip Futur (PFA) / Infinitiv Futur aktiv
	Partizip Präsens aktiv (PPA)
	Verbundenes Partizip (Participium coniunctum)(PC)
	Übersicht: Partizipien

	Infinitiv
	Nennform (Infinitiv)
	Infinitiv Präsens passiv
	Infinitiv Perfekt
	Übersicht: Infinitive

	Varia
	Deponentia

	Beispiele
	Weitere Konjugationen
	Unregelmässige Verba


	Steigerung
	Komparationen
	Mehrstufe (Komparativ)
	Meiststufe (Superlativ)

	Beispiele
	Umstandswörter (Adverbia)
	Unregelmässige Steigerungen


	Satzbau - Theorie
	Satzstruktur und Satzart
	Relativsätze (bezügliche Gliedsätze / Attributsätze)
	Beisatz (Apposition)
	Prädikativum
	Relativer Anschluss

	Konjunktivische Sätze
	Konjunktivische ut-Sätze
	Konjunktivische cum-Sätze
	Konjunktiv im Hauptsatz
	Übersicht: Konjunktivübersetzung

	Varia
	Indirekte Fragesätze
	Accusativus cum infinitivo (ACI)
	Nominativus cum infinitivo (NCI)
	Bedingungssätze (Konditionalsätze)


	Varia
	Weitere Grammatik
	Vorwörter (Präpositionen)
	Zahlwörter (Numeralia)
	Neutrum Plural bei Fürwörter („cuncta“-Regel)
	Verbot mit „noli + Infinitiv“

	Sprachliche Gestaltung
	Vorsilben (Präfix)
	Nachsilben (Suffix)
	Stilmittel


	Unterrichtsnotizen
	II Mündlicher Teil
	Grundlagen
	Formenbildung
	Satzbildung
	Zeichen
	Farben

	Wortbildung
	Können macht Könige
	Nicht ganz 100
	Wochenwörter / Wochensätze

	Texte
	AH Omnia tempus habent
	KW Quempas
	KW Pointe (Epigramme)
	AH Phädrus 1 (RA Saure Trauben)
	AH Phädrus 3 [1,1]
	AH Der Dichter Catullus
	AH Ode an den Freund Sestius
	AH Phädrus 3 [4,10]
	KW Seneca philosophus

	Hintergrund (mündlich)
	Redensart
	Kulturwissen


